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Neue Technik kommt
am Buch nicht „vorbei“
Fachkraft in Waldmühle: Florian Wittig fördert digitale Medienbildung

SOLTAU (suv). Auch in den Zeiten von Internet und Digitalisierung habe 
das gedruckte Wort keineswegs ausgedient - da sind sich Ulrike Hennings 
und Helge Röbbert einig. So wollen die Leiterin der Waldmühle und Soltaus 
Bürgermeister die Bücher auch gar nicht aus der Bibliothek der Böhme-
stadt verdrängen, sondern vielmehr das Angebot ergänzen: „Wir möchten 
an diesem Standort das Interesse für neue Medien wecken, aber auch 
das Buch weiter pflegen“, erklärt Röbbert. „Besonders die ganz Kleinen 
wollen wir weiterhin für Bücher begeistern, Sprach- und Kommunikations-
fähigkeiten fördern“, ergänzt Hennings. Doch für alle ab etwa sieben 
Jahren gibt es nun Neues in der Bibliothek zu entdecken, und das be-
gleitet von einem neuen Fachangestellten: Florian Wittig stellte jetzt das 
medienpädagogische Konzept der Waldmühle vor. Das startet mit span-
nenden, computerbasierten Angeboten wie ferngesteuerten Robotern aus 
dem „Lego-Education“-Baukasten und selbstgedrehten Filmen und 
„Stop-Motion-Animationen“ im „Greenscreen-Studio“.

Ähnliche Angebote finde man 
zwar nach und nach auch in anderen 
Einrichtungen, „doch für die medi-
endidaktische und -pädagogische 
Weiterentwicklung der Bibliothek 
eine eigene Fachkraft ins Boot zu 
holen, damit sind wir Vorreiter in der 
Region“, freut sich Hennings. Dabei 
sei es keine zusätzliche Stelle, fügt 
Röbbert hinzu, Wittig übernehme 
einen frei gewordenen Posten. Doch 
dieser hat mit dem Fachangestellten 
für Medien- und Informationsdiens-
te nun eine neue Ausrichtung be-
kommen: „Das Thema Digitalisie-
rung ist entscheidend für uns - auch 
hier in der Waldmühle. Und jetzt 
haben wir jemanden, der sich damit 
auskennt“, hebt Fachgruppenleiter 
Andreas Witt hervor.

Dieser „Jemand“ war bisher in 
Ritterhude als Grundschullehrer mit 
medienpädagogischem Schwer-
punkt tätig. Die Stelle in der Soltau-
er Bibliothek sieht Wittig als große 
Chance: „Ich freue mich auf die 
spannende Aufgabe, die mich hier 
erwartet, nämlich Möglichkeiten zu 
gestalten und für die Waldmühle 
neue Angebote und Nutzungsmög-
lichkeiten zu entwickeln.“ Der ge-
bürtige Oldenburger wohnt in Bre-
men, hat Mitte Mai die Stelle in 
Soltau angetreten - genug Zeit für 
ihn, um bereits bei der Ausarbeitung 
des jetzt anlaufenden Sommerferi-
enprogramms mitzuwirken.

Bei dem können Kinder und Ju-
gendliche zwischen zehn und 16 
Jahren einen „Hauch von Holly-
wood“ erleben und selbst zu Dreh-
buchautoren und Regisseuren wer-
den: „Wir haben ein ‚Green-
screen-Studio‘ angeschafft“, so 
Wittig. Mit ebenfalls neuen Tab-
let-Computern drehen die Kids Se-
quenzen vor grüner Leinwand, die 
dann anschließend digital in einen 
Hintergrund nach Wahl eingefügt 
werden. Die zehn neuen „iPads“ 
dienen beim Angebot für Acht- bis 
14jährige auch als Kameras und 
Schnittcomputer für „Stop-Moti-
on-Videoclips“, machen aus Einzel-
bildern flüssige Bewegungen: „Qua-
si ein Daumenkino auf dem Rech-
ner“, erklärt Wittig.

Der 31jährige möchte mit solchen 
Angeboten zum einen die Kreativität 
fördern und Lust auf den Umgang 
mit digitalen Techniken machen, 
zum anderen will er langfristig die 
Waldmühle als Lernstandort in der 
Böhmestadt weiter ausbauen und 
vernetzen: „Die Waldmühle soll ein 
strategischer Partner für sämtliche 
Bildungseinrichtungen im Bereich 
der Medien- und MINT-Bildung 

sein.“ Er plane regelmäßige neue 
und wechselnde medienpädagogi-
sche Workshops für verschiedene 
Altersstufen und Zielgruppen, auch 
eine Kooperation mit hiesigen Schu-
len und dem Soltauer Jugendzent-
rum seien angedacht: „Der Kontakt 
mit dem ‚YouZe‘ ist bereits in Vor-
bereitung.“

Doch bis es soweit ist, steht erst 
einmal das Ferienprogramm im Fo-
kus. Für das können sich Interes-
sierte auf www.soltau.feripro.de 
online oder telefonisch unter (05191) 
5005 in der Waldmühle anmelden. 
Gruppen mit bis zu zehn Teilneh-
mern seien möglich, so Hennings, 
„im Moment haben wir zudem ge-
nug Platz, da keine Veranstaltungen 
in der Waldmühle laufen.“

„Zum Ferienprogramm gehört 
außerdem das Bauen und Program-
mieren von kleinen Robotern und 
Fahrzeugen aus den Komponenten 
des ‚Lego-Education‘-Sets“, so Wit-
tig. Für eine kurze Demonstration 
startet er einen Erkundungs-Rover 
per Fingertipp auf dem „iPad“. Das 
Mini-Mond-Mobil rollt über den 
Tisch, bis seine Sensoren ein Hin-

dernis erkennen: Ein für das kleine 
Gefährt riesiges Buch blockiert den 
Weg, und der Rover legt selbständig 
den Rückwärtsgang ein. Natürlich 
nicht wirklich selbständig, denn das 
alles sei selbstverständlich zuvor 
einprogrammiert worden, erklärt 
Wittig das „Manöver“. „Sieht ein-
fach aus, ist aber eine komplexe 
Kette von Computerbefehlen.“

Dass bei dieser Erkundungsfahrt 
die moderne Technik nicht am Buch 
„vorbeikommt“, ist hier fast schon 
ein wenig symbolisch: „Die jüngere 
Generation soll kreativ die neuen 
Medien nutzen, mit diesen aber 
auch kritisch umgehen“, findet Hen-
nigs. Ihre Einrichtung habe in den 
vergangenen Jahren digitale Mög-
lichkeiten wie etwa die Onleihe vo-
rangebracht, aber die Bücher als 
klassisches Medium nie aus den 
Augen verloren. „Unser Ziel ist, mit 
der neuen Fachkraft die digitale Me-
dienbildung zu stärken“, so die 
Waldmühle-Leiterin. Mehr Medien-
kompetenz zu vermitteln heiße für 
sie auch, „verantwortungsbewuss-
ter mit der neuen Technik und ihren 
Inhalten umzugehen.“

Im neuen „Greenscreen-Studio“ der Bibliothek Waldmühle: (v.li.) Helge 
Röbbert, Ulrike Hennings, Florian Wittig und Andreas Witt. Fotos: suv

Fachkraft für Medien- und Informationssdienste: Florian Wittig. Er begleitet neue Angebote, wie etwa die 
Workshops mit den „Lego-Education“-Sets. Damit lassen sich kleine Fahrzeuge wie diese bauen und steuern.

Infos zur „Onleihe“
Sprechstunde mit Karl Beck in Soltau

SOLTAU. Zum Ferienstart steht 
Karl Beck vom Seniorenbeirat der 
Stadt Soltau noch einmal für Fragen 
rund um das Thema „Onleihe“ zur 
Verfügung. Wer vielleicht noch 
E-Books für den Urlaub auf seinen 
Reader laden möchte und Unterstüt-
zung dabei braucht, kann sich an 
Beck wenden: Die Sprechstunde 
beginnt am Mittwoch, den 15. Juli, 
um 16.30 Uhr in der Bibliothek Wald-
mühle. 

Seit einigen Jahren bietet die Bib-
liothek Waldmühle ihren Lesern kos-
tenlos die Ausleihe beziehungsweise 
das Streamen von E-Books, E-Ma-
gazinen und E-Audios über „NBib24“ 
an; dieser virtuelle Bestand umfasst 
mittlerweile etwa 145.000 Exempla-
re, die den Lesern der Waldmühle 
rund um die Uhr zur Verfügung ste-
hen. 

Im Rahmen der Onleihe-Sprech-
stunde besteht die Möglichkeit, sich 
genauer über das Angebot der On-
leihe zu informieren und Fragen zu 
stellen. Eigene Geräte wie Tablet, 
Laptop, E-Book-Reader sowie die 

entsprechenden Zugangsdaten kön-
nen dabei zum Testen mitgebracht 
werden.

Eine Anmeldung zur Sprechstunde 
ist nicht erforderlich, aber alle Teil-
nehmer werden gebeten, einen 
Mund-Nasenschutz zu tragen. Wei-
tere Informationen gibt es direkt in 
der Bibliothek unter Ruf (05191) 5005 
oder im Internet unter www.biblio-
thek-waldmuehle.de. 

Karl Beck berät zur „Onleihe“. 

Neue Löschfahrzeuge
MUNSTER/BERLIN. Die Bundes-

wehr-Feuerwehren des Truppen-
übungsplatzes Munster und des 
NATO-Truppenübungsplatzes Ber-
gen erhalten jeweils drei neue Feu-
erlöschfahrzeuge vom Bund, und 
zwar  bis spätestens 2023. Das kün-
digte der SPD-Bundestagsabgeord-
nete Lars Klingbeil aus Munster an. 
Der Bundeswehr und der Bundes-
polizei stehen bis einschließlich 
2021 bundesweit rund 95 Millionen 
Euro für die Waldbrandbekämpfung 

zusätzlich zur Verfügung. „Auch bei 
uns gibt es eine Zunahme von Dür-
reperioden und längst beschäftigt 
das Thema nicht mehr nur Feuer-
wehren, Waldbesitzer und Forstver-
waltungen“, so Klingbeil. Die Wahr-
scheinlichkeit für längere Dürrepe-
rioden werde zunehmen und damit 
steige auch die Gefahr von Wald-
bränden. Er begrüße daher, dass 
nun auch die Bundeswehr vor Ort 
besser für die Waldbrandbekämp-
fung ausgestattet werde. 

„duo mélange“ zu Gast
Sommermusik in Bispinger Kirchen lädt ein

BISPINGEN. Die Sommermusik in 
Bispinger Kirchen wird am Freitag, 
dem 17. Juli, fortgesetzt. Die Zuhörer 
dürfen sich dabei ein besonderes Er-
lebnis mit dem Leipziger „duo mé-
lange“ freuen. Das Konzert beginnt 
um 19.30 Uhr, möglichst unter freiem 
Himmel zwischen Oler Kerk und al-
tem Pfarrhaus. Bei unbeständigem 
Wetter geht es in der St.-Antoni-
us-Kirche über die Bühne. Die gülti-
gen Corona-Vorschriften sind zu be-
achten. Wie immer ist der Eintritt frei 
- um eine Spende am Ausgang wird 
gebeten.

Almut Unger (Querflöte) und Tho-
mas Laukel (Marimba) kombinieren 
die klassische Querflöte mit der Ma-
rimba, einem dem Xylophon ähnli-
chen Schlaginstrument, das hierzu-
lande noch recht selten zu hören ist 
und seine Wurzeln in der südameri-
kanischen Folklore beziehungsweise 
im nordamerikanischen Jazz hat.

Das „duo mélange“ konnte vor ei-
niger Zeit bereits sein zwanzigjähri-
ges Jubiläum feiern und blickt auf 
Hunderte gemeinsamer Konzerte im 
ganzen Bundesgebiet und dem be-
nachbarten Ausland zurück. Auch in 
ihrem neuen Programm verknüpfen 
die beiden Musiker Einflüsse aus ver-

schiedenen Musikrichtungen und 
Epochen zu einem vielfarbigen Ge-
samtkunstwerk. Einige Melodien 
werden manchem Zuhörer hierbei 
sicher bekannt vorkommen, und sie 
dürfen darauf gespannt sein, baro-
cke Klänge von Johann Sebastian 

Das „duo mélange“ ist in Bispingen zu Gast. Foto: St.-Antonius-Gemeinde

Bach, Musik des diesjährigen großen 
Jubilars Ludwig van Beethoven oder 
mitreißende Melodien aus der Oper 
„Carmen“ im außergewöhnlichen 
Arrangement und in der einzigartigen 
Klangmischung des „duo mélange“ 
zu erleben.

Zug übersehen
HARMELINGEN. Am 8. Juli gegen 

17.35 Uhr kam es an einem unbe-
schrankten Bahnübergang auf einem 
Privatgelände in Harmelingen zu ei-
nem Zusammenstoß zwischen ei-
nem Pkw und einem Güterzug. Der 
56jährige Pkw-Fahrer übersah beim 
Herantasten an das Gleisbett auf-
grund der hohen Böschung den her-
annahenden Zug, wurde an der Fahr-
zeugfront erfasst und zur Seite an 
einen Baum geschleudert. Der 56jäh-
rige hatte Glück: Er kam mit leichten 
Verletzungen ins Krankenhaus. Am 
Pkw entstand Totalschaden, am Zug 
Lackschaden. Der Gesamtschaden 
wird auf rund 10.000 Euro geschätzt.



„Wir werden am Ball bleiben“
Erdgasbohren: Reaktion auf Bergamtsentscheidung

KROGE (mwi). Das Landesamt für 
Bergbau, Energie und Geologie 
(LBEG) (Bergamt) hat jüngst der 
kanadischen Firma Vermilion Ener-
gy die Erlaubnis zum Betreten eines 
Bohrplatzes in Kroge (Wisselshorst 
Z1) für die Erdgasgewinnung erteilt. 
Es handelt sich um eine so genann-
te Streitentscheidung nach Para-
graph 40 des Bundesberggesetzes. 
Damit ersetzt die Behörde die feh-
lende Zustimmung der Flächenei-
gentümer, die das Betreten verwei-
gert hatten. Stellung dazu genom-
men hat dazu neben dem SPD-
Landtagsabgeordnete Sebastian 
Zinke (Walsrode) jetzt auch das 
Aktionsbündnis gegen Gasbohren 
Bad Fallingbostel.

Zinke verweist in diesem Zusam-
menhang auf Äußerungen des nie-
dersächsischen Wirtschaftsministers 
Dr. Bernd Althusmann: „Eine echte 
Interessenabwägung sieht das der-
zeitige Bundesberggesetz nicht vor, 
so dass dem Landesamt nach Dar-
stellung des Ministers die Hände ge-
bunden sind.“ Der erfolgte Streitent-
scheid bedeute jedoch nicht, dass 
das Unternehmen auch bohren dürfe. 
Dazu benötige Vermilion weitere Ge-
nehmigungen die nach Stand heute 
noch nicht beantragt worden seien. 

„Leider zeigt das antiquierte Berg-
baurecht keinerlei Spielraum, um die 
Interessen der Anwohnerinnen und 
Anwohner in irgendeiner Form in die 
Entscheidung einzubeziehen. Damit 
können sich Flächeneigentümer 
quasi überhaupt nicht gegen eine 
Nutzung wehren“, konstatiert der 
SPD-Politiker und fordert: „Wir müs-
sen solch einschneidende Gesetze 
dringend ändern. Insbesondere in 
einem so sensiblen Bereich darf das 
wirtschaftliche Interesse nicht in al-
len Fällen über den Interessen der 
Menschen und dem Umweltschutz 
stehen. Ich begrüße daher, dass die 
Landesregierung eine entsprechen-

de Bundesratsinitiative vorbereitet. 
Ich werde mich gemeinsam mit un-
serem Bundestagsabgeordneten 
Lars Klingbeil weiterhin dafür einset-
zen, dass wir hier zu den erforderli-
chen Anpassungen des Bundesrech-
tes kommen.“

Das Aktionsbündnis gegen Gas-
bohren Bad Fallingbostel zeigt sich 
von der Entscheidung des Bergam-
tes mehr als enttäuscht: „Wir sind 
fassungslos. War unser nun schon 
bald zweieinhalbjähriger Widerstand 
mit vielen Aktionen für die Katz?“ 
Weiter verweist das Aktionsbündnis 
in seiner Mitteilung auf seine bishe-
rigen erfolgreichen Veranstaltungen 
und den Widerstand in der Bevölke-
rung gegen neue Bohrungen, was 
durch mehr als 16.000 Unterschriften 
dokumentiert sei. Die Hoffnungen, 
die diese Aktionen, aber auch die 
Resolutionen auf kommunaler und 

Das Aktionsbündnis gegen Gasbohren - hier ein Foto von einer Demo in Dorfmark - will den Kopf nicht in den 
Sand stecken. Foto: mwi

Kreisebene gegen neuen Bohrungen 
geweckt haben, scheinen erst einmal 
stark gedämpft. Gleichzeitig hält das 
Aktionsbündnis aber auch nicht mit 
Kritik hinterm Berg: „Wieso ist, bitte 
schön, die Erdgasförderung aus neu-
en Bohrlöchern ein gemeinwohlori-
entiertes Anliegen? Da werden wie-
der einmal wirtschaftliche Interessen 
über Umwelt und Gesundheit ge-
stellt. Dar über hinaus wurde immer 
wieder versichert, dass es quasi kei-
ne ‚Enteignung‘ geben würde. Hier 
hätten wir von unserer Landesregie-
rung mehr erwartet - und nicht, dass 
sie sich hinter Gesetzen und Verord-
nungen versteckt. Niedersachsen 
hätte hier die Chance gehabt, in Sa-
chen Klimawandel einen wichtigen 
Schritt nach vorne zu gehen und Vor-
bild zu sein. 

Weiter heißt es etwas versöhnli-
cher: „Natürlich muss man aber auch 

anerkennen, dass die niedersächsi-
sche Landesregierung eine Bundes-
ratsinitiative zur Überarbeitung des 
verkrusteten Bergrechts initiiert hat. 
Mit unserer geplanten Petition an 
den Bundestag wollen wir das in Ber-
lin unterstützen und hoffen auf die 
Hilfe der entsprechenden Stellen der 
Bundesregierung.“

Auch wenn sich also Hoffnungen 
nicht erfüllt und Erwartungen zer-
schlagen hätten, gelte es zunächst, 
Ruhe zu bewahren: „Wir bleiben wei-
ter am Ball und werden unsere nächs-
ten Schritte und Aktionen genau über-
legen. Zumal wir auch noch weitere 
geplante Bohrungen in Dorfmark, 
Oerbke und Bleckwedel vor uns ha-
ben. Wir sind viele Aktive, und der 
Großteil der Bevölkerung in den be-
troffenen Gebieten steht hinter uns. 
Wir stecken den Kopf nicht in den 
Sand!“

Neues Verfahren
„Selfie-Ident“ statt Identitätsprüfung vor Ort

tifikation ohne persönliches Erschei-
nen über Handy oder Tablet erfolgen. 
„Für Jobcenter-Kunden ist das Ver-
fahren bislang nicht möglich“, so 
Bauch. Wer das Verfahren nutzen 
kann, erhält bis Ende Juli ein Schrei-
ben mit einem QR-Code. Betroffene 
müssen also erst aktiv werden, wenn 
sie angeschrieben werden. Das An-
gebot, am „Selfie-Ident-Verfahren“ 
teilzunehmen, ist freiwillig. Wer nicht 
teilnehmen möchte, erhält zu einem 
späteren Zeitpunkt einen Brief, um 
sich auf herkömmlichem Weg per-
sönlich vor Ort zu identifizieren. Für 
die Online-Identifizierung werden drei 
Dinge benötigt: Ein App-fähiges Ge-
rät mit Kamera (wie Smartphone oder 
Tablet), eine stabile Internetverbin-
dung und ein gültiges Ausweisdoku-
ment mit holographischem Merkmal. 
Über einen QR-Code auf dem Kun-
denanschreiben oder durch Aufruf 
der im Schreiben benannten Internet-
seite erhalten die Teilnehmer weitere 
Informationen zum Verfahren.

HEIDEKREIS. Den Kunden der 
Arbeitsagenturen, die ihre Arbeitlos-
meldung in der Corona-Zeit nicht 
persönlich vornehmen konnten, steht 
als Identifizierung ohne Behörden-
gang seit kurzem das  Sel-
fie-Ident-Verfahren per Handy zur 
Verfügung. „Normalerweise ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass man 
sich persönlich bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit arbeitslos melden 
muss, um den Anspruch auf Arbeits-
losengeld geltend zu machen“, er-
läutert Benjamin Bauch von der 
Agentur für Arbeit Celle. „In der Zeit 
der Pandemie kann dies ausnahms-
weise auch telefonisch oder online 
geschehen. Die Identitätsprüfung 
muss aber in jedem Fall nachgeholt 
werden.“ Da nach wie vor persönli-
che Vorsprachen so gering wie mög-
lich gehalten werden sollen, bietet die 
Bundesagentur für Arbeit (BA) befris-
tet bis zum 30. September das so-
genannte „Selfie-Ident-Verfahren“ 
an. Damit kann die notwendige Iden-

Jetzt digitale Wandernadel
Mit innovativer Technik auf dem Heidschnuckenweg unterwegs

HEIDEKREIS/LANDKREIS HAR-
BURG. Weite Heideflächen und alte 
Buchenwälder, verwunschene We-
ge, kleine Täler, plätschernde Bä-
che: Der Heidschnuckenweg ist 
eines der touristischen Highlights in 
der Lüneburger Heide. Nicht um-
sonst gehört er zu den 14 hochwer-
tigsten deutschen Wanderwegen, 
den „Top Trails of Germany“, und 
zieht Wanderbegeisterte aus ganz 
Deutschland an. Letztere können 
jetzt mit moderner Technik ihre 
Routen dokumentieren, digital 
Punkte sammeln und sich eine der 
begehrten Wandernadeln sichern. 
Das geht ganz einfach: Nur kosten-
los die App „SummitLynx“ herunter-
laden, anmelden und losstarten. Für 
alle, die ihre Wanderung ganz klas-
sisch dokumentieren möchten, 
werden die Stempelstationen auf 
dem Heidschnuckenweg aber bei-
behalten.

Auf dem Heidschnuckenweg kann 
man auf rund 223 Kilometern und 13 
Etappen unterwegs sein und die 
schönsten Flecken der Region er-
kunden. Die innovative App bietet da 
Wanderfreundinnen und -freunden 
einen Impuls. Gerade in diesem Jahr 
ist der Urlaub in Deutschland auf-
grund der Corona-Pandemie sehr 
gefragt. Der Heidschnuckenweg ist 
ein Aushängeschild in der Lünebur-
ger Heide, denn er bedeutet Erho-
lung in Einklang mit einem einmali-
gen Naturerlebnis und das zu jeder 
Jahreszeit.

„Mit dieser Wandernadel zeigen 
wir einmal mehr, dass die ‚Top Trails‘ 
in Deutschland und der Heidschnu-
ckenweg zeitgemäßes Wandern bie-
ten“, betont Christiane Vogt, Projekt-
koordinatorin des Heidschnucken-
weges und Mitarbeiterin in der 
Stabsstelle Kreisentwicklung/Wirt-
schaftsförderung des Landkreises 
Harburg. Mit dem Profil in der App 
können die Wandernadeln im Tou-
renbuch gesammelt werden. Pro 

Etappe sind zwischen drei bis fünf 
Nadeln zu tracken, um so am Ende 
der Wanderung nachzuweisen, dass 
die gesamte Etappe gewandert wur-
de. Auf diese Weise kann Etappe für 
Etappe gesammelt werden, um zu 
einem „Explorer“, „Adventurer“ oder 
gar zum „Hero“ zu werden.

Wichtig ist, das GPS auf dem 
Smartphone einzuschalten, Internet 
ist dagegen nicht erforderlich. Wenn 
der jeweilige Kontrollpunkt der Etap-
pe erreicht ist, muss die App gestar-
tet werden. So registriert das Sys-
tem, dass der Wanderer die Station 
passiert hat.

Wer von drei „Top Trails“ jeweils 
zwei Etappen gewandert ist, erreicht 
die Stufe „Explorer“ und bekommt 
eine digitale Urkunde. Wer von sechs 
der Fernwanderwege je zwei Etappen 
schafft, wird zum „Adventurer“ und 

Malerisch präsentiert sich der Heidschnuckenweg auf seinen 223 Kilometern Länge. Foto: Landkreis Harburg

erhält einen Rabattgutschein für 
Schuhe eines bestimmten Herstellers.

Besonders ehrgeizige Wanderer 
können den Status „Hero“ erreichen, 
indem sie an zehn Steigen jeweils 
zwei Etappen wandern. Als Beloh-
nung lockt ein individuell numeriertes 
Buff-Unikat, eins der limitierten „Top-
Trail-Tücher“ für Kopf und Hals. Mehr 
Infos gibt es unter unter https://www.
top-trails-of-germany.de/magazin/
digitale-wandernadel-werde-explo-
rer-adventurer-oder-hero/.

Der Heidschnuckenweg wurde 
2012 eröffnet und führt über 223 Ki-
lometer von Hamburg-Fischbek über 
Buchholz, Wilsede, Soltau bis nach 
Celle. Er bietet ein einzigartiges Wan-
dererlebnis durch die Lüneburger 
Heide. Davon zeugen auch das Zer-
tifikat „Qualitätswanderweg Wander-
bares Deutschland“ des Deutschen 

Wanderverbands und die Aufnahme 
in den Verbund „Top Trails – Deutsch-
lands schönste Wanderwege“ sowie 
Auszeichnungen wie im vergange-
nen Jahr die Prämierung im Wett-
bewerb „Deutschlands schönste 
Wanderwege“.

Mehr Informationen zum Heid-
schnuckenweg finden sich auf der 
Internetseite https://www.heid-
schnuckenweg.de/.

Zu den Top Trails gehören der Alt-
mühltal-Panoramaweg, Eifelsteig, 
Goldsteig, Harzer-Hexen-Stieg, Her-
mannshöhen, Rheinsteig, Rothaar-
steig, Westerwald-Steig, Westweg- 
Schwarzwald, Kammweg Erzgebir-
ge-Vogtland, Schluchten steig-
Schwarzwald, Albsteig, Heidschnu-
ckenweg und Weserbergland-Weg. 
Mehr zu den Spitzenwanderwegen 
gibt es unter www.toptrails.de.

Vermietung, Verwaltung und Verkauf

VERA RENKEN
IMMOBILIEN

Immobilienfachwirtin mit mehr als
15 Jahren Berufserfahrung

Zum Wintersberg 47 | 29646 Bispingen
0 15 22 / 1 03 56 82 | vera@renken-immobilien.de

www.vera-renken-immobilien.de

Alles aus einer Hand – Ihre kom-
petente Ansprechpartnerin in allen 
Fragen rund um das Thema Immo-
bilien: Ob Verkauf / Erwerb eines 
Hauses bzw. einer Eigentumswoh-
nung oder die Suche nach einem 
passenden Mietobjekt – Vera Ren-
ken unterstützt Sie zielsicher bei 
der Suche nach den eigenen vier 
Wänden. Natürlich steht sie auch 
allen fachkundig zur Seite, die ein 
Objekt bestmöglich veräußern oder 
vermieten möchten. Nach langjäh-
riger Tätigkeit im Immobilienbe-
reich in namhaften Firmen in Ham-
burg und Hannover, hat sich Vera 
Renken, stets verwurzelt mit ihrem 
Heimatort, in Bispingen selbststän-
dig gemacht. Die gelernte Immobi-
lienfachwirtin hat deutschlandweit 
Wohn- und Gewerbeimmobilien 
vermietet, verwaltet und verkauft 
und kümmert sich mit viel Erfah-
rung, Herz und Engagement um 
alle notwendigen Fragen und Auf-
gaben rund um das Thema Immo-
bilien. Zum umfangreichen Leis-
tungsspektrum der Immobilienex-
pertin im Bereich Verkauf gehören 
unter anderem die unverbindliche 
Marktwerteinschätzung von Immo-
bilien, das Erstellen der ausführli-
chen Verkaufsunterlagen inkl. Ener-
gieausweis, die mediale Vermark-
tung des Objekts, die  Durchfüh-
rung von Besichtigungsterminen 
sowie die komplette Abwicklung 

bis hin zur notariellen Beurkundun-
gen und Übergabe der Immobilie. 
Auch bei der Vermietung unter-
stützt Sie die erfahrene Immobilien-
fachwirtin mit umfassenden Leis-
tungen. Hier erfolgt nach einer 
Prüfung des aktuellen Mietpreis-
spiegels und Beratung zur Bestim-
mung des Vermietungspreises die 
mediale Vermarktung des Objekts 
mit einem aussagekräftigem Ex-
posé, die Durchführung von Be-
sichtigungsterminen sowie die Ab-
wicklung bis zur Unterschrift des 
Mietvertrages. Um das Angebot 
abzurunden bietet Vera Renken 
auch die kaufmännische, techni-
sche und finanzielle Verwaltung 
von Wohnimmobilien an.

Vera Renken.

ANZEIGE

Vera Renken Immobilien

Flüssiggas
Supergünstig 

ab 32 Cent inkl. 16 % MwSt. 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Firmensitz: Raiffeisen Centralheide eG | Celler Str. 58 | 29614 Soltau
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MUNSTER (mwi). Kunden der 
Stadtwerke Munster-Bispingen 
können sich freuen, denn sie profi-
tieren von der befristeten Mehrwert-
steuersenkung in der Regel nicht 
nur über die vorgegebenen sechs 
Monate, sondern über den gesam-
ten Abrechnungszeitraum. Das 
funktioniert, „weil unser Kundenser-
vice-Team mit seiner Leiterin Katha-
rina Müller-Hillenkötter nach vielen 
Überlegungen eine Lösung gefun-
den hat, die das ermöglicht“, betont 
Stadtwerke-Geschäftsführer Jan 
Niemann.

Im Rahmen des zweiten Coro-
na-Steuerhilfegesetzes verringert 
sich der reguläre Mehrwertsteuer-
satz vom 1. Juli bis zum 31. Dezem-
ber 2020 von 19 auf 16 Prozent, der 
ermäßigte Mehrwertsteuersatz von 
sieben auf fünf Prozent. „Und für uns 

ist es selbstverständlich, diese Sen-
kung an unsere Kunden weiterzuge-
ben, damit sie von niedrigeren Prei-
sen profitieren können“, so der Ge-
schäftsführer. Die Strom-, Erdgas- 
und Wasserkunden sparen dabei 
allerdings nicht nur für die genannten 
sechs Monate einen Teil der Mehr-
wertsteuer, sondern für einen länge-
ren Zeitraum.

Dazu Niemann weiter: „Die Stadt-
werke Munster-Bispingen rechnen 
die gesamte Abrechnungsperiode - 
vom Endstand der letzten Abrech-
nung beziehungsweise vom Ver-
tragsbeginn bis zum Ende der Ab-
rechnungsperiode 2020 - mit 16 
beziehungsweise fünf Prozent ab. 
Unsere Kunden bekommen damit 
eine noch stärkere Entlastung, als 
vom Gesetzgeber vorgesehen. Die 
Kosten für ab Anfang Juli hergestell-

Katharina Müller-Hillenkötter und Jan Niemann erläuterten die Mehrwertsteuerlösung. Foto: mwi

te Hausanschlüsse werden ebenfalls 
gesenkt.“

Wie der Geschäftsführer berichtet, 
hätte es andere Möglichkeiten ge-
geben, die Mehrwertsteuersenkung 
weiterzugeben, „aber die wären ent-
weder recht aufwendig oder viel-
leicht nicht für jeden fair gewesen. 
Und das wollten wir nicht.“

Die Kolleginnen und Kollegen hät-
ten deshalb lange diskutiert, sich für 
die Kunden engagiert und am Ende 
tatsächlich eine Superlösung gefun-
den: „Wir haben das eigenständig in 
Kooperation mit anderen Stadtwer-
ken erarbeitet. Wir waren der Motor“, 
freut sich Müller-Hillenkötter. Wie 
Niemann erläutert, sei dabei die Ab-
rechnung zum gesenkten Mehrwert-
steuersatz über die sechs Monate 
hinaus deshalb möglich, „weil wir 
unsere Leistung, den Zählerstand für 

die Abrechnung der gesamten Perio-
de festzustellen, nur im November 
erbringen - und da gilt ein Mehrwert-
steuersatz von 16 Prozent.“ Diese 
Lösung sei absolut korrekt und im 
Vorfeld mit den Steuerbehörden ab-
gesprochen worden: „Und am Ende 
sind damit alle glücklich, vor allem 
unsere Kunden.“ Dies sei ein Weg, 
so der Geschäftsführer, den jetzt si-
cherlich auch andere Stadtwerke 
einschlügen: „Allerdings können das 
nicht alle: Stadtwerke, die monatlich 
abrechnen, fallen hier logischerweise 
heraus.“

Um den Steuervorteil zu nutzen, 
müssen die Kunden nicht aktiv wer-
den: Die Senkung des Mehrwert-
steuersatze wird automatisch auf der 
nächsten Jahresrechnung berück-
sichtigt und ausgewiesen. Eine An-
passung der monatlichen Abschläge 
ist zunächst nicht notwendig, da zu-
viel gezahlte Beiträge ebenfalls auto-
matisch mit der Jahresrechnung er-
stattet werden: „Wir werden daher 
die Steuervorteile über das restliche 
Jahr verrechnen und diese am Ende 
der Abrechnungsperiode komplett 
weitergeben“, kündigt Niemann an. 
Je nach Höhe des Verbrauchs könn-
ten dabei über den gesamten Zeit-
raum zwischen 50 und 100 Euro an 
Steuerersparnis herauskommen.

Die Stadtwerke Munster-Bispingen 
öffnen übrigens ab sofort unter den 
allgemeinen Hygienevorschriften, 
wie etwa Maskenpflicht, wieder ihr 
Gebäude im Rehrhofer Weg - eine 
weitere Anlaufstelle neben den Ser-
vicepunkten im Bürgerhaus, in Bi-
spingen und in Amelinghausen. Kun-
den sind willkommen, eine vorherige 
Terminabsprache für einen reibungs-
losen Ablauf wird empfohlen. Weitere 
Information bekommen Interessierte 
es unter Tel.: (05192) 98130 oder im 
Internet unter www.ihr-stadtwerk.de.

„Mehrwert“ für die Kunden
Stadtwerke Munster-Bispingen bieten „Steuerlösung“

„Mein Buch! Dein Buch!“
Mehrgenerationenhaus: Aufklärungskampagne über Analphabetismus

SCHNEVERDINGEN. Wer mit of-
fenen Augen durch Schneverdingen 
geht, sieht ab Montag, den 13. Juli, 
Bücher für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im Stadtbild liegen. Sie 
sind in Folie verpackt und mit einem 
entsprechenden Hinweis versehen. 
Die Literatur hat niemand aus Ver-
sehen vergessen oder gar auf diese 
Weise „entsorgt“, vielmehr handelt 
es sich um die Aktion des Mehrge-

nerationenhauses „Mein Buch! Dein 
Buch!“ im Rahmen der Aufklärungs-
arbeit über Analphabetismus in 
Deutschland. Die ungefähr 60 Bü-
cher liegen auf Parkbänken, Spiel-
plätzen und an weiteren öffentlichen 
Orten. Wer ein Buch findet, darf es 
mit nach Hause nehmen, lesen be-
ziehungsweise vorlesen, behalten 
oder weitergeben. „Nach den Er-
kenntnissen der LEO-Grundbil-

An vielen öffentlichen Orten in Schneverdingen sind die Bücher der Aktion „Mein Buch! Dein Buch!“ ausgelegt: 
So wie hier bei der Heidekönigin aus Bronze auf dem „Roten Platz“. Foto: Mehrgenerationenhaus Schneverdingen

dungsstudie 2018 gilt jede achte 
deutschsprechende Person zwi-
schen 16 und 64 Jahren als gering 
literalisiert und kann nur Worte oder 
einfache Sätze lesen und schreiben“, 
so die Koordinatorin des Mehrgene-
rationenhauses Schneverdingen, 
Christa Krüger. Da Lesen und Schrei-
ben Grundvoraussetzungen für ein 
selbstbestimmtes Leben, für lebens-
langes Lernen sowie für gesell-

schaftliche und berufliche Teilhabe 
seien, engagiere sich das Mehrgene-
rationenhaus seit 2018 in der Alpha-
betisierung und Grundbildung. In 
diesem Zusammenhang sei die Idee 
zu dieser Aktion entstanden, sie grei-
fe das Tabuthema auf und mache die 
Öffentlichkeit darauf aufmerksam, 
„wie wichtig und wie schön es ist zu 
lesen.“ 

„Informiert sein heißt helfen kön-
nen“, so Silvia Ehrke vom Mehrge-
nerationenhaus. „Wir wollen mit die-
ser Aktion die breite Öffentlichkeit 
und das soziale Umfeld der betroffe-
nen Personen erreichen.“ 

„Natürlich wissen wir, dass wir so 
niemandem das Lesen beibringen“, 
betont Christa Krüger. „Wir wollen 
auf unsere Unterstützungsangebote 
aufmerksam machen und möglichst 
viele Akteure mit dem Thema vertraut 
machen.“ Die Bücher dürfen nach 
dem Lesen  „weiterwandern“. Die 
Initiatoren freuen sich über ein Bild 
oder eine Nachricht von den Findern 
per E-Mail  an info@mgh-schnever-
dingen.de oder über facebook (www.
facebook.com/mgh.schneverdin-
gen) unter dem Hashtag #Mein-
BuchDeinBuch. 

Möglich gemacht haben die Akti-
on, wie das Mehrgenerationenhaus, 
verbunden mit einem Dank, betont, 
die privaten wie Buchspender sowie 
örtlichen Buchhandlungen. 

Zeugnistelefon an mehreren Tagen
HEIDEKREIS. Aufgrund der Maß-

nahmen zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler in Niedersach-
sen  ihre Zeugnisse diesmal an 
mehreren Tagen - angesichts der 
Notwendigkeit von Abstandswah-
rung und Hygienemaßnahmen er-
folgt die Zeugnisausgabe für alle 
Nicht-Abschlussjahrgänge an öf-
fentlichen Schulen jeweils am letz-

ten Schulpräsenztag. Daher schaltet 
die Landeschulbehörde auch das 
Zeugnistelefon der Schulpsycholo-
gie entsprechend: Vom 13. bis 15. 
Juli jeweils in der Zeit 10 Uhr bis 16 
Uhr.  Unter der Telefonnummer 
(04131) 6034235 oder unter der 
E-Mail zeugnishotline@nlschb.nie-
dersachsen.de können Schülerin-
nen und Schüler, aber auch Eltern, 
Erziehungsberechtigte und andere 

Ratsuchende ihre Fragen oder ihren 
Kummer loswerden. Für Antworten 
und Unterstützung sorgen dann am 
anderen Ende der Leitung Schul-
psychologinnen und Schulpsycho-
logen der Niedersächsischen Lan-
desschulbehörde. Eingerichtet ist 
das Zeugnistelefon für psychologi-
sche Fragen und Anliegen. Für Fra-
gen zur Notenvergabe, zu Verset-
zungsentscheidungen oder anderen 

Inhalten des Zeugnisses vermitteln 
die Servicestellen der Niedersäch-
sischen Landesschulbehörde die 
richtige Ansprechperson; die Regio-
nalabteilung Lüneburg ist erreichbar 
unter Ruf (04131) 152222. Weitere 
Informationen zu den Servicestellen 
gibt es auch auf der Website https://
www.landesschulbehoerde-nieder-
sachsen.de/organisation/service-
stellen. 

Erneut ausgezeichnet
„i-Marke“ für Schneverdingen-Touristik

SCHNEVERDINGEN. „Tourist In-
formation überzeugend“ - so lautete 
das Urteil der Tester. Und das be-
scherte dem Team der Heideblüten-
stadt jetzt wieder eine besondere 
Anerkennung: So wurden die Mitar-
beiterinnen der Schneverdin-
gen-Touristik kürzlich erneut mit der 
sogenannten „i-Marke“ ausgezeich-
net. Doch diese Zertifizierung des 
Deutschen Tourismusverbandes 
(DTV) ist nicht die einzige Urkunde: 
Außerdem gab es für die Schnever-
dingerinnen - ebenfalls zum wieder-
holten Male - das Siegel von der 
„Service Qualität Deutschland“.

„Ein ganz normaler Tag, ein ganz 
normaler Gast. So schien es jeden-
falls, als Ende Juni ein Herr die Tou-
rist-Information in Schneverdingen 
betrat“, so beschreiben es Julia Gar-
bers in der Mitteilung der Schnever-
dingen-Touristik. „Wie sich nach dem 
Beratungsgespräch herausstellte, 
war der Gast jedoch kein gewöhnli-
cher Urlauber. Der Herr ‚outete‘ sich 

als Prüfer des Deutschen Tourismus-
verbandes (DTV).“ Und er hatte im 
Beratungsgespräch selbst und auch 
schon im Vorfeld ganz genau hinge-
hört und hingeschaut, die Schnever-
dinger Einrichtung auf Herz und Nie-
ren geprüft. Mit Erfolg, denn der 
Prüfer hat der Tourist-Information ein 
sehr gutes Ergebnis bescheinigt. 
Nun freuen sich die Mitarbeiterinnen 
darüber, weitere drei Jahre mit der 
„i-Marke“ des DTV werben zu kön-
nen.

Das rote Schild mit dem weißen „i“ 
zeichnet besonders serviceorientier-
te Tourist- Informationen in Deutsch-
land aus. Für den Erhalt des begehr-
ten Zertifikates gilt es, 15 Mindest-
kriterien zu erfüllen und darüber hin-
aus bei 40 Grundkriterien möglichst 
viele Punkte zu erzielen. Ausschlag-
gebend sind zum Beispiel die Auf-
findbarkeit der Tourist-Information 
mit örtlicher Beschilderung, Öff-
nungszeiten sowie Kompetenz und 
Freundlichkeit der Mitarbeiter.

Die Mitarbeiterinnen der Schneverdingen-Touristik freuen sich über die 
erneute Auszeichnung mit der „i-Marke“. Neben dieser Zertifizierung 
erhielten sie außerdem die Urkunde der „Service Qualität Deutschland“: 
Auch mit diesem Siegel wurde das Team der Heideblütenstadt erneut 
ausgezeichnet. Foto: Schneverdingen-Touristik
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SOLTAU TRÄGT
     AUGENWEIDE!
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www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Kräutersteak
 100 g 0.99
Schaschlik
mit Speck & Zwiebeln
 Stück 1.60
Rumpsteak
vom Weiderind 100 g 2.99
Tafelspitz
vom Weiderind
mit Rezept 100 g 1.69

HAUSGEMACHTE SPEZIALITÄTEN:

Kalbsleberwurst
mit Vanille  100 g 1.79
Kochschinken
 100 g 2.19

Die Alternative: Schweinefleisch  
vom Strohschwein aus  
kleinbäuerlicher Zucht  

und Limousin  
Weiderind!

Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mi., den 15. Juli, kochen  

wir für Sie SCHNIPPEL- 
BOHNENSUPPE



Es ist ein außergewöhnliches Jahr, denn die Coro-

nakrise hat nahezu alle Lebensbereiche verändert. 

Speziell Veranstaltungen - kleine, aber besonders 

natürlich große Events - fallen seit Mitte März fast 

alle aus. Doch eben nur fast: So haben sich in vielen 

Bereichen pfiffige Initiativen entwickelt. Statt ins Ki-

no geht‘s ins Autokino, gefeiert wird einzeln auf Bal-

kons oder im Video-Chat und somit räumlich ge-

trennt und doch gemeinsam. Trotz Corona gibt es 

also Alternativen für alle, die „Party machen“ wollen 

- und eine besonders originelle Variante zum Feiern 

hat sich der Schützenverein Bispingen jetzt ausge-

dacht: Auf einem Feld am Gaußschen Bogen startet 

am kommenden Samstag, dem 18. Juli, das erste 

„Bispinger Auto-Schützenfest 2020“.

Der Schützenverein Bispingen von 1910 e.V. hat - wie 

alle anderen Schützenvereine der Region - das Bi-

spinger Heide-Schützenfest 2020 coronabedingt ab-

sagen müssen. Doch die Bispinger Schützen haben 

schnell reagiert, und nun eine alternative Lösung ge-

funden, bei der viele zusammen feiern und dennoch 

genug Abstand voneinander halten können: Auf dem 

Gelände des Gewerbe- 

gebietes Horstfeld in  

Bispingen findet am 18. 

Juli von 19.30 Uhr bis Mit-

ternacht das „Bispinger 

Auto-Schützenfest 2020“ 

statt. Präsident Heiko  

Bockelmann freut sich 

sehr, dass die Gemeinde 

und der Landkreis dies 

durch ihre Unterstützung 

möglich gemacht haben: 

„Insbesondere möchte ich 

mich auch bei der Jugend 

unseres Schützenvereins 

bedanken, die diese super 

Idee entwickelt und be-

harrlich an der Umset-

zung gearbeitet hat“, so 

der Präsident.

Für die Veranstaltung gibt 

es einiges zu beachten: 

Auf dem Gelände 

ist Platz für 350 

Fahrzeuge, der Besuch ist ausschließlich im 

Pkw gestattet. Alle wichtigen Hinweise und 

ein ausführliches Hygiene- und Sicherheits-

konzept sind auf der Internetseite vom 

Schützenverein Bispingen unter www. 

schuetzenverein-bispingen.de zu finden.  

Tickets können nur im Vorverkauf online er-

worben werden. „Rund ein Drittel der Karten 

ist bereits vergeben“, freut sich Bockelmann. 

Und weiter: „Das Bispinger Auto-Schützen-

fest ist in diesem besonderen Jahr wohl eines 

der größten Schützenfeste in Niedersachsen. 

Alle Besucher, die in Schützenuniform und/

oder mit Schützenfahne geschmücktem 

Auto erscheinen bekommen zu-

sätzlich ein kleines Präsent.“

Die Veranstaltung beginnt mit der 

offiziellen Eröffnung des „Bispinger 

Autos-Schützenfestes 2020“ durch 

den Präsidenten Heiko Bockel-

mann und mit der Begrüßung des 

amtierenden Königspaars Timo und 

Britta Drewes. Danach spielt das 

Team der Partycrew Bispingen auf 

der Bühne verschiedene Hits. Musik 

und Moderation hören die Besu-

cher über ihr Autoradio: „Empfan-

gen wird das Ganze über eine UKW-Frequenz, die 

nur im kleinen Umkreis des Geländes abgreifbar ist. 

Sollte die Autobatterie anschließend schlappma-

chen, gibt es Starthilfe“, so der Verein. Eigene Ge-

tränke und Snacks dürfen mitgebracht werden. Al-

lerdings würden sich die Verantwortlichen vom 

Schützenverein Bispingen von 1910 e.V. sehr freuen, 

wenn die Schausteller und Partner vor Ort durch 

Essens- und Getränkebestellungen während der Ver-

anstaltung unterstützt werden. Eines ist auf jeden Fall 

sicher: Auch wenn es kein Schützenfest in der ge-

wohnten Form wird, wird diese Party sicher eine der 

originellsten und ungewöhnlichsten in der langen 

Geschichte des Vereins.

Autodisco am 18. Juli 2020
Bispinger Autoschützenfest

TICKETS ONLINE SICHERN auf  

www.schuetzenverein-bispingen.de

Präsident Heiko Bockelmann und seine Frau Stefanie 

freuen sich auf die „Party im Pkw“.

Amtierendes Königspaar  
Timo und Britta Drewes.

Verlagssonderveröffentlichung

Plaschka Munster GmbH & Co. KG · Wagnerstraße 10-18 · 29633 Munster
 05192 9888-0 · info@autohaus-plaschka.de · autohaus-plaschka.de

Mit uns treffen Sie immer ins Schwarze!
Wir wünschen viel Spaß beim  
Auto-Schützenfest in Bispingen.

OPEL-SERVICE

Gast- und Pensionshaus

Haus Grunwald
• DAS BUSCHHUS  •

Familie Ewigleben
Steinbecker Straße 42

Bispingen-Hützel
 05194 839

Mit Leib und Seele .
Sei t  1910!

Bockelmanns

BierGarten
www.biergarten.events

Heidehotel Bockelmann
Nöllestraße 18, 29646 Bispingen

Telefon: +49 5194 98030
E-Mail: info@hotel-bockelmann.de

Internet: www.hotel-bockelmann.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Freitag bis Sonntag:

17:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: Ruhetag

Abholung von Speisen von 17:30 bis 20:00 Uhr möglich.

„Gut Schuss!“ und viel Spaß auf 

dem Auto-Schützenfest!

Viel Spaß beim Auto-Schützenfest
Familie Zahrte & Mitarbeiter

Spezialisiert auf Renault-, BMW- und Dacia-Fahrzeuge
Wagnerstraße 20 · Munster ·  05192 9833-0 · www.autohauszahrte.de 

Autohaus
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Spezialisiert auf BMW-Fahrzeuge
Wagnerstr. 20 · 29633 Munster · Tel. 05192 / 98 33-0 · Fax 1 04 24
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Neuer Salon eröffnet
neues aus der wirtschaft

Flüssiggasbezug
HEIDEKREIS. Die Raiffeisen 

Centralheide (RCH), als regionales 
Unternehmen im Heidekreis prä-
sent und hier in vielen Kommunen 
vor Ort, bietet seit vielen Jahren 
Flüssiggas an - „doch gerade jetzt 
sind die Preise besonders interes-
sant“, erklärt das Unternehmen in 
einer Mitteilung. „Beim Flüssiggas-
bezug wird der Preis maßgeblich 
vom Zeitpunkt und dem Lieferan-
ten beeinflusst. Die Lieferung soll-
te im Sommer erfolgen, da hier 
erfahrungsgemäß der Preis unter 
den Preisen im Winter liegt“, so der 
Energieberater der RCH. „Neben 
den etablierten Anbietern, die lang-
fristige Miet- und Nutzungsverträ-
ge anbieten, haben sich in den 
letzten Jahren freie Flüssiggas-An-
bieter auf dem Markt behaupten 
können. Der freie Bezug von Flüs-
siggas bietet Kunden die Möglich-
keit Preise zu vergleichen und 
sorgt so für eine gute Markttrans-
parenz. Die freien Lieferanten bie-
ten in der Regel Behälter an und 
beraten bei einem Wechsel, wel-
cher sich in der Regel bereits in 
kürzester Zeit rechnet.“ Flüssiggas 
eigne sich laut der Raiffeisen Cen-

tralheide für viele Bereiche: „Bei 
Privatobjekten ist es sowohl für 
Altbausanierungen als auch für 
Neubauprojekte geeignet. Der Ein-
satz in Natur- und Wasserschutz-
gebieten ist problemlos möglich. 
Es kann sehr leicht transportiert 
werden, ist somit flächendeckend 
verfügbar - auch abseits des städ-
tischen Fernwärme- und Erdgas-
netzes. Die Lagerung kann in ober- 
und unterirdischen Behältern erfol-
gen. Weitere Anwendungsbereiche 
liegen in Landwirtschaft, Gewerbe 
und in der Gastronomie.“ Zudem 
werde bei Brennwertthermen ein 
Wirkungsgrad von nahezu 100 
Prozent erreicht, so die RCH. 
„Durch effiziente Verbrennung pro-
duziert Flüssiggas deutlich weni-
ger Schadstoffe und Feinstaub als 
jeder andere fossile Energieträger. 
Die Kombination mit erneuerbaren 
Energien ist problemlos möglich 
und wird durch die BAFA staatlich 
gefördert. Auch der Betrieb von 
BHKWs ist möglich.“ Bei Fragen 
können sich Interessierte an die 
Energieberater der Raiffeisen Cen-
tralheide unter der Telefonnummer 
(05191) 609-31 wenden.

Es ist seit Kindertagen ihr Traumberuf, und den übt Ines Idzick schon 
viele Jahre aus. Doch jetzt hat sich die erfahrenen Friseurin dazu noch 
einen weiteren Traum erfüllt: einen eigenen Salon. Den hat sie sich 
innerhalb ihres Hauses in der Geschwister-Scholl-Straße 27 in Muns-
ter eingerichtet: Dort entstand in den vergangenen Wochen ein stilvoll 
gestalteter Bereich, in dem die Inhaberin ihren Kundinnen und Kunden 
alle Leistungen des Friseurhandwerks bietet. Ende der vergangenen 
Woche feierte der „Salon Ines“ Eröffnung. „Seit Mitte April lief der 
Umbau, doch leider hat sich - bedingt durch die Coronakrise - alles 
etwas verzögert. Aber jetzt konnten wir endlich starten“, freut sich 
Ines Idzick. Viele kennen sie noch aus ihrer Zeit in einem Munsteraner 
Salon, nun kann sie Besucher in eigenen Räumlichkeiten empfangen. 
„Hier wollte ich eine wohnliche und harmonische Atmosphäre schaf-
fen, so dass sich Kunden beim Aufenthalt schon gleich auf den nächs-
ten Besuch freuen.“ Und wer wegen eingeschränkter Mobilität nicht 
in den „Salon Ines“ kommen kann, den besucht die Friseurin auf 
Wunsch in Munster und Umgebung auch zu Hause. Doch egal, ob 
im Salon oder daheim, Senioren oder jüngere Generationen - „ich 
nehme mir immer genügend Zeit“, so die Friseurin, die übrigens nach 
Terminvergabe und in der Corona-Zeit nach den aktuellen Hygiene-
vorgaben arbeitet. Für weitere Informationen und Buchungen errei-
chen Interessierte den Salon unter der Telefonnummer (05192) 978739 
und per E-Mail an Friseur@Munster-Salon-Ines.de. Foto: suv

Die Zukunft im Blick haben
Politiker informieren sich im Weltvogelpark Walsrode

Besuch im Vogelpark: Der Bundestagsabgeordnete Lars Klingbeil (Mitte), sein Landtagskollege Sebastian 
Zinke (li.) und Walsrodes Bürgermeisterin Helma Spöring (2. v. re.) haben sich ein Bild von den Herausforde-
rungen für Tierparks und Zoos durch die Corona-Pandemie gemacht. Foto: Büro Klingbeil

WALSRODE. Der Bundestagsab-
geordnete Lars Klingbeil, sein Land-
tagskollege Sebastian Zinke und 
Walsrodes Bürgermeisterin Helma 
Spöring haben sich im Weltvogelpark 
in Walsrode ein Bild von den Heraus-
forderungen für Tierparks und Zoos 
durch die Corona-Pandemie ge-
macht. Mit Mitgliedern der Ge-
schäftsführung diskutierten sie dabei 
auch Lösungsansätze für die kom-
mende Zeit. 

Die Maßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus hätten auch den 
Weltvogelpark stark getroffen, so 
Geschäftsführer Javier Gimeno Mar-
tinez. Die Einnahmeverluste durch 
ausbleibende Gäste seien jedoch 
nicht ganz so stark, wie man befürch-
tet habe.

Dennoch: Die Besucherzahlen 
müssten weiter steigen. Einige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Weltvogelparks mussten in Kurzar-
beit geschickt werden, seit der Wie-
dereröffnung des Parks gelten natür-
lich auch hier Hygiene- sowie Ab-
standsregelungen und es gebe eine 
Besucherkapazitätsgrenze.  Alles 

müsse kontrolliert werde (was ei-
gentlich mehr Personal erfordere) 
und die Tiere müssen selbstver-
ständlich auch während der gesam-
ten Zeit versorgt werden. 

Der Tourismus sei eine der Bran-
chen, die besonders hart von der 
Krise betroffen seien, so Klingbeil. Er 
habe in den vergangenen Wochen 
mit zahlreichen Unternehmerinnen 
und Unternehmern aus der Branche  
über die Auswirkungen der Pande-
mie gesprochen. „Ich weiß: Der Tou-
rismus hat für unsere Region eine 
herausragende Bedeutung, viele 
Arbeitsplätze hängen davon ab.“ 
Diese Arbeitsplätze gelte es zu 
schützen, so der SPD-Politiker. Er 
sprach sich deshalb für ein gemein-
sames touristisches Konzept aus, 
um Werbung für die gesamte Region 
zu machen und letztendlich alle An-
bieter von Attraktionen zu stärken.

Sebastian Zinke kündigte unter-
dessen an, dass im nächsten Nach-
tragshaushalt des Landes Nieder-
sachsen auch finanzielle Unterstüt-
zungen für private Zoos eingeplant 
werden sollen - die dann unter ande-

rem auch dem Weltvogelpark zugu-
tekommen würden. „Bei ganz vielen 
Soforthilfen war die Politik in den 
vergangenen Wochen so schnell wie 
die Kolibris im Vogelpark Walsrode. 
Es ist aber wichtig, dass wir jetzt ge-
nau prüfen, wo wir vielleicht noch 
nachsteuern müssen“, merkte Kling-
beil an. Bisher habe der Park noch 
keine wirtschaftlichen Hilfen oder 
Kredite beantragt. 

Unabhängig von Corona stehe der 
Weltvogelpark mit Renovierungen 
und Sanierungen noch vor weiteren 
Herausforderungen. Derzeit fehle al-
lerdings aufgrund der Einnahmever-
luste das Geld. Klingbeil, Zinke und 
Spöring appellierten an Gimeo Mar-
tinez, sie über die Zukunftskonzepte 
des Parks zu informieren und boten 
ihre Unterstützung an, sich für finan-
zielle Hilfen stark zu machen, die 
dann auch direkt vor Ort ankommen.

Eine Arbeitsgruppe soll sich nun 
der Sache annehmen und Ideen ent-
wickeln. Zudem vereinbarte die Run-
de, dass es bald wieder ein Treffen 
auf dem Weg in die Zukunft des Welt-
vogelparks geben solle. 

Arbeit weiter fortführen
Wasserstoffnetzwerk bekommt Förderung

HEIDEKREIS. Das Wasserstoff-
netzwerk Nordostniedersachsen hat 
die nächste positive Nachricht er-
reicht: Das Land Niedersachsen hat 
den Förderbescheid für das 
GRW-Regionalmanagement mit 
dem Schwerpunkt „Wasserstoffwirt-
schaft“ genehmigt. Damit wird die 
Zusammenarbeit zwischen den elf 
Landkreisen im Amtsbezirk Lüne-
burg, dem Amt für regionale Landes-
entwicklung Lüneburg, den Indu-
strie- und Handelskammern (IHK) 
Stade und Lüneburg-Wolfsburg so-
wie rund 50 beteiligten Unternehmen 
auf eine neue Stufe gehoben.

Das Regionalmanagement soll zu-
künftig die Arbeit des Wasserstoff-
netzwerkes koordinieren. Die Finan-
zierung erfolgt zu 75 Prozent durch 
das Wirtschaftsministerium und zu 
25 Prozent durch die Landkreise im 
Amtsbezirk Lüneburg.

„Wir freuen uns sehr, dass wir nun 
einen bedeutenden Schritt weiter 
sind und dass es gelungen ist, dass 
das Land Niedersachsen den weite-
ren Aufbau des Wasserstoffnetzwer-
kes mit 750.000 Euro unterstützt“, 
freut sich die Landesbeauftragte 

Monika Scherf. Das Regionalma-
nagement sei der Dreh- und Angel-
punkt, um jetzt als Wasserstoffregion 
durchzustarten.

Angesiedelt werden soll das Re-
gionalmanagement bei der ARTIE, 
dem Regionalen Netzwerk für Tech-
nologie, Innovation und Entwicklung. 
Der Landkreis Osterholz hat den Vor-
sitz und die Koordination der ARTIE 
inne und war deshalb auch Antrags-
steller und Koordinator für das Was-
serstoffnetzwerk. 

Entstanden war das Netzwerk im 
Jahr 2018 auf Initiative der IHK Sta-
de, des ArL Lüneburg, der ARTIE und 
des TZEW sowie der Landkreise im 
Amtsbezirk Lüneburg (Celle, Cuxha-
ven, Harburg, Heidekreis, Lü-
chow-Dannenberg, Lüneburg, Os-
terholz, Rotenburg/Wümme, Stade, 
Uelzen und Verden). Auf dem ersten 
Wasserstofftag der IHK Stade im Au-
gust 2018 wurden erste Ansätze für 
den Ausbau einer regionalen Was-
serstoffwirtschaft forciert. Später 
kam es dann zu einer ersten Förde-
rung zum Thema Wasserstoffwirt-
schaft durch das niedersächsische 

Ministerium für regionale Entwick-
lung.

Das Interesse der Unternehmen in 
der Region war sofort groß, mehr als 
50 Partner gehören mittlerweile dem 
Konsortium an - Tendenz steigend. 
Landrat Manfred Ostermann erwar-
tet von dem Projektmanagement 
wichtige Impulse für die Wirtschaft 
im Heidekreis: „Der Heidekreis ist ein 
Schwerpunkt der Bio-Energiepro-
duktion und ein bedeutender Logis-
tikstandort in der Region. Dadurch 
gibt es hier ein interessantes Poten-
tial und einige Ansätze für die Her-
stellung von grünem Wasserstoff und 
dessen Nutzung im Lastverkehr. Die 
Wirtschaftsförderung des Heidekrei-
ses arbeitet seit 2018 mit dem Was-
serstoffnetzwerk Nordostnieder-
sachsen in der ARTIE zusammen und 
wird auch künftig Kontakte interes-
sierter Unternehmen zum Projekt-
management Wasserstoffwirtschaft 
herstellen und begleiten.“

stürzte dabei und verletzte sich 
leicht. Der Pkw, möglicherweise ein 
Fahrzeug der Marke Skoda, wurde 
von einer Frau mit langen, schwarzen 
Haaren gefahren, die sich mit ihrem 
Wagen vom Unfallort entfernte. Am 
Roller entstand Sachschaden. Zeu-
gen des Geschehens werden gebe-
ten, sich mit der Polizei in Munster 
unter Tel.: (05192) 9600 in Verbin-
dung zu setzen.

MUNSTER. Die Polizei sucht Zeu-
gen zu einem Verkehrsunfall, der sich 
bereits am Mittwoch, dem 1. Juli, 
gegen 12.00 Uhr in der Wilhelm-
Bockelmann-Straße in Munster ei-
eignete. Ein Zweiradfahrer fuhr in 
Richtung Heinrich-Peters-Platz, als 
auf Höhe der Spielothek ein Pkw aus 
einer Parklücke fuhr. Der Fahrer des 
Rollers musste stark abbremsen, um 
einen Zusammenstoß zu vermeiden, 

Unfallzeugen gesucht
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Stadtwerke ziehen Bilanz
Heidjers Wohl und Quellenbad unter Auflagen geöffnet

SCHNEVERDINGEN. Das Schne-
verdinger Hallenbad Heidjers Wohl 
empfängt seit vier Wochen wieder 
Gäste, das Naturfreibad Quellenbad 
seit zwei - natürlich unter Auflagen, 
wie sie zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie auch in anderen Städ-
ten gelten. Jetzt zogen die Heidjers 
Stadtwerke eine erste Bilanz: Bis zum 
8. Juli zählten die Betreiber der bei-
den Bäder insgesamt 5.195 Bade-
gäste, davon 1.295 im Quellenbad. 

„Es freut uns sehr, dass das Bade-
angebot in der aktuellen Situation so 
gut angenommen wird“, erklärte Lars 
Weber, Geschäftsführer der Heidjers 
Stadtwerke, und fügte hinzu: „Die 
Badegäste haben großes Verständ-
nis für die durch Covid-19 gebotenen 
Einschränkungen. Sie sind sehr 
glücklich, dass sie im Wasser wieder 
ihre Runden drehen können.“ Rück-
meldungen würden auch belegen, 
dass sich die Besucher sicher vor 

Ansteckung in Heidjers Wohl und im 
Quellenbad fühlten. „Das Wasser ist 
mit Chlor desinfiziert; da haben Bak-
terien und Viren keine Überlebens-
chance. Umkleiden, Duschen und 
andere Bereiche werden regelmäßig 
desinfiziert“, so die Stadtwerke. 

Wie der Betrieb vor dem Hinter-
grund des aktuellen Infektionsge-
schehens zu organisieren ist, gibt das 
Land Niedersachsen vor. Im Heidjers 
Wohl beträgt die maximale Zahl der 
Gäste, die gleichzeitig im Bad sein 
dürfen, 78, im Quellenbad sind es 
400. „Wir machen jeweils an den Ein-
gängen per Plakat auf die Regeln auf-
merksam und haben weitere Hinweis-
schilder zu Abstandsgeboten, Hygie-
nemaßnahmen und Organisation in 
der Anlage angebracht“, so Weber. 
„Im Großen und Ganzen halten sich 
die Gäste auch daran. Die meisten 
verhalten sich vorbildlich“, ergänzte 
Badbetriebsleiter Jens Schröder. „Wir 

Auch im Quellenbad - hier die neue Rutsche - ist der Badebetrieb bereits 
gestartet. Foto:  mk

achten darauf, dass auch im Wasser 
der Mindestabstand eingehalten 
wird“, so Schröder weiter, „dasselbe 
gilt für die große Rutsche und die Seil-
bahn im Quellenbad.“

In beiden Bädern gilt ein Leitsys-
tem, das den Gästen den Weg zu 
Umkleiden, Duschen und den 
Schwimmbecken zeigt. In den Be-
cken sind Bahnen abgesteckt, ge-
schwommen wird in Einbahnstraßen, 
überholen ist nicht erlaubt. „Rechts 
geht es rein, links raus“, so Schröders 
Erklärung. „Durch diese Maßnahmen 
können die Abstandsregeln eingehal-
ten und die Maskenpflicht auf den 
Bereich zwischen Eingang und Um-
kleiden beschränkt werden. Im Quel-
lenbad teilen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter den Besuchern ihren ab-
gesteckten Bereich auf der Liegewie-
se zu.“ Geduscht wird im Quellenbad 
im Freien, aus den freistehenden 
Duschen kommt jedoch warmes 
Wasser. Die maximale Besucherzahl 
gewährleisten die Stadtwerke über 
ein Internetportal; Badegäste buchen 
den Zeitraum ihres Besuchs online. 
„Dadurch vermeiden wir Warte-
schlangen in den Bädern“, unter-
strich Weber. Und so geht’s: Auf der 
Website des Heidjers Wohl (www.
heidjers-wohl.de) befindet sich ein 
digitales Formular, in dem der Bade-
gast das Zeitfenster für den Badbe-
such auswählt und seine Kontakt-
daten hinterlässt. Maximal fünf Be-
gleitpersonen und deren Namen 
werden ebenfalls eingetragen. Ist das 
Formular korrekt ausgefüllt, erfolgt 
eine kostenlose Reservierungsbestä-
tigung, die zum Besuch des Heidjers 
Wohl und des Quellenbads mitge-
bracht werden muss. Der Eintritt zum 
Schwimmbad wird vor Ort wie gehabt 
in bar, mit EC-Karte oder über eine 
Wertkarte bezahlt.

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

„Party im Pkw“
Ticket für „Bispinger Auto-Schützenfest“

BISPINGEN. Gemeinsam feiern, 
ohne Maske und trotzdem mit ent-
sprechendem Schutz und ausrei-
chend Abstand - das geht, und 
zwar bei einer ganz besonderen 
Veranstaltungen, zu der jetzt der 
Schützenverein Bispingen einlädt: 
Am kommenden Samstag, dem 
18. Juli, steigt auf dem Gelände 
des Gewerbegebietes Horstfeld in 
Bispingen nämlich die „Party im 
Pkw“. Von 19.30 Uhr bis Mitter-
nacht wird am Gaußschen Bogen 
das „Bispinger Auto-Schützenfest 
2020“ gefeiert. Für zwei Personen 
und ihr Fahrzeug gibt es ein Ticket 
gratis - der Heide-Kurier verlost 
eine Freikarte.

Für die Veranstaltung haben die 
Schützen ein Programm vorberei-
tet, das die Besucher in ihren Wa-
gen miterleben können. Musik und 
Moderation sind über das Auto-
radio empfangbar (weitere Infos 
zum „Bispinger Auto-Schützenfest 
2020“ auf Seite 4). Auf dem Ge-

lände ist Platz für insgesamt 350 
Fahrzeuge, der Besuch ist aus-
schließlich im Pkw gestattet. Alle 
wichtigen Hinweise und ein aus-
führliches Hygiene- und Sicher-
heitskonzept sind auf der Internet-
seite des Schützenvereins Bispin-
gen unter www.schuetzenver-
ein-bispingen.de zu finden. Tickets 
können nur im Vorverkauf online 
erworben werden.

Ein Fahrer mit Begleitung - und 
natürlich auch deren Pkw - dürfen 
das „Bispinger Auto-Schützenfest 
2020“ gratis genießen. Wer die 
Freikarte für zwei Personen mit 
Fahrzeug gewinnen möchte, sollte 
am Montag, dem 13. Juni, zwi-
schen 12 und 12.15 Uhr unter Tele-
fon (05191) 983246 beim Hei-
de-Kurier anrufen - der „Glücks-
pilz“, der in dieser Zeit mit seinem 
Anruf „durchkommt“, gewinnt das 
Ticket. Die Voraussetzung, um die 
Eintrittskarte zugesandt zu bekom-
men, ist eine E-Mail-Adresse.

Schützenfeste in klassischer Form gibt es dieses Jahr keine - auch 
nicht in Bispingen. Stattdessen lädt der dortige Schützenverein ein 
zur „Party im Pkw“: Für das „Bispinger Auto-Schützenfest 2020“ am 
18. Juli verlost der Heide-Kurier eine Freikarte für zwei Personen (plus 
Auto). Auf dem Foto: Stefanie und Heiko Bockelmann. Foto: suv

„Greenscreen-Filmstudio“
Soltauer Bibliothek Waldmühle bietet neue Technik

SOLTAU. Die Soltauer Biblliothek 
Waldmühle lädt in den Sommerferien 
interessierte Kinder und Jugendliche 
in ihr „Greenscreen-Filmstudio“ ein. 
Mit den Tablet-Rechnern der Biblio-
thek können die Teilnehmer kleine 
eigene Filme erstellen und mit der 
Greenscreen-Technik neue Möglich-
keiten entdecken und kreativ werden.

Bei der Greenscreen-Technik wird  
ein Objekt oder eine Person vor ei-
nem grünen Hintergrund plaziert. 
Nachträglich kommen dann am 
Computer virtuelle Welten hinzu. So 
kann man zum Beispiel durchs Welt-
all fliegen, ein Urlaubsvideo am 
Strand drehen oder sich in ein Fern-
sehstudio setzen - ohne wirklich dort 
zu sein. Große Filmstudios arbeiten  
seit langem mit dieser Technologie.

Die Veranstaltung ist kostenlos und 
richtet sich an Kinder und Jugendli-
che im Alter von zehn bis 16 Jahren.
Es gibt mehrere Termine in den Som-
merferien, erstmals startet das An-
gebot am Freitag, den 17. Juli, um 
15 Uhr in der Bibliothek. Wer teilneh-
men möchte, sollte sich möglichst 
schnell anmelden, entweder im Inter-
net unter soltau.feripro.de oder direkt 
in der Bibliothek Waldmühle, Telefon 
(05191) 5005. 

Mit Hilfe der Greenscreen-Technik eigene phantasievolle Kurzfilme er-
stellen - das können Interessierte in der Soltauer Bibliothek Waldmühle.
 Foto: Bibliothek Waldmühle

Udo-Jürgens-Abend
„Merci“: Peter Roland erzählt und singt

BROCK. Sein Solo-Programm 
„Merci“ gestaltet Peter Roland als 
„musikalisches Dankeschön“ an Udo 
Jürgens - und darin erzählt er aus 
dem Leben des Künstlers und singt 
natürlich auch viele seiner unverges-
senen Lieder. Das Konzert können 
Interessierte am Samstag, dem 25. 
Juli, ab 19 Uhr in Brock 6-7 vor den 
Toren Soltaus erleben: „Bei Ulbrichs. 
Hotel-Garni & Catering“ startet das 
Konzert, für das sich Besucher an-
melden müssen (keine Abendkasse). 
Reservierungen sind „Bei Ulbrichs“ 
unter Telefon (05191) 979694 oder 
online unter www.peterrolandmusik.
de/termine möglich. Zum Schutz der 
Gesundheit aller Gäste läuft der 
Abend „mit Abstand“ in der hohen, 
bestens belüfteten Festscheune. Mit 
seinen Musikabenden ist Peter Ro-
land in Schleswig-Hosltein schon 
seit Jahren bekannt, nun gastiert er 
erstmals mit seinem langen „Udo-
Jürgens-Abend“ in Soltau.

Sein Abschied kam Ende 2014 
überraschend: Zwei Wochen nach-
dem er den ersten Teil seiner 25. 
Tournee „Mitten im Leben“ beendet 
hatte, stirbt Udo Jürgens im Alter von 
80 Jahren. Kurz vor Weihnachten 
bricht er völlig unerwartet bei einem 
Spaziergang am Bodensee zusam-
men. Geboren wurde Udo Jürgen 
Bockelmann am 30. September 
1934 in Kärnten, wuchs im elterli-
chen Schloss auf, und seine musika-
lische Begabung lockt schon im 
Kindesalter Musikpädagogen an. Im 
Laufe seiner Karriere komponierte er 
mehr als 1000 Lieder, veröffentlichte 
über 50 Musikalben, verkaufte gut 
105 Millionen Tonträger und zählt 
damit zu den erfolgreichsten männ-
lichen Solokünstlern der Welt. Wer 
jedoch war der Mann auf der Bühne?

Diese Frage beantwortet Peter Ro-
land in seinem intimen Tribute-Pro-
gramm über das Leben und Schaffen 
des Ausnahmekünstlers, beleuchtet 
die privaten und musikalischen Sta-
tionen von Udo Jürgens. Natürlich 
erlebt das Publikum dabei auch die 
lauten und leisen Hits, live gesungen. 
Peter imitiert Udo dabei nicht, son-
dern er interpretiert seine Songs aus 
Leidenschaft, nah am Original. Sein 
Schlager-Radioprojekt in den Jahren 
2005 und 2006 schoss sich mit „Herz 
an Herz Gefühl“ direkt in die Radio-
hitparaden. Heute steht Peter Roland 
als Solo-Künstler und als Bandleader 
mit diversen Bandformationen auf 
der Bühne.

„Merci“ heißt das Programm, in 
dem Peter Roland am 25. Juli aus 
dem Leben von Udo Jürgens erzählt 
und singt. Foto: Peter Roland Musik

Werkzeug-Dieb: Zeugen?
SOLTAU. Zeugen sucht die Polizei 

in Soltau: Ein Unbekannter war am 
Dienstag gegen 8.15 Uhr dabei über-
rascht worden, als er aus einem Gar-
ten im Böningweg Akku-Werkzeuge 
entwendete. Der Täter flüchtete mit 
Bohrschrauber, Stichsäge und Lade-
gerät im Gesamtwert von rund 300 

Euro in Richtung Krankenhaus. Der 
Täter soll etwa 35 Jahre alt, schlank 
und etwa 1,80 Meter groß sein. Ein 
Mann in einem Auto hatte die Verfol-
gung aufgenommen. Er und weitere 
Zeugen werden gebeten, sich mit der 
Polizei Soltau unter Ruf (05191) 93800 
in Verbindung zu setzen.  

Mit Musik am Abend
NEUENKIRCHEN. Die evange-

lisch-lutherische Kirchengemeinde 
Neuenkirchen lädt für den heutigen 
Sonntag (12. Juli) um 18 Uhr zu ei-
nem musikalischen Abendgottes-
dienst in die St. Bartholomäus-Kir-
che ein. Anke Heusler (Gesang) und 
Natalie Stier (Orgel/Klavier) gestalten 
ihn musikalisch. Es wird unter ande-
rem eine Arie aus dem Oratorium 

„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn 
und ein schwedischer Sommerpsalm 
zu hören sein. Pastorin Maren Zerbe 
gestaltet den Gottesdienst rund um 
das Thema „Schöpfung“ und predigt 
über ein Sommerlied aus dem Evan-
gelischen Gesangbuch. Zum Ab-
schluss ist ein gemeinsam gesunge-
nes „Geh aus mein Herz“ draußen 
vor der Kirche geplant. 

Blutspende
MUNSTER. Täglich werden in 

Deutschland rund 15.000 Blutspen-
den benötigt. Das darf auch in Coro-
na-Zeiten nicht außer Acht gelassen 
werden, um Patienten in Therapie 
und in Notfällen weiter zu versorgen. 
Das DRK Munster lädt am kommen-
den Mittwoch, dem 15.Juli, ins Lud-
wig-Harms-Haus ein: Von 15 bis 
19.30 Uhr können dort alle Erwach-
senen, die sich gesund und fit fühlen, 
Blut spenden. Wegen der Corona-
Pandemie läuft die Blutspende auch 
dieses Mal nicht wie gewohnt ab, 
sondern mit Sicherheitsvorkehrun-
gen wie Nasen-Mund Masken, Ab-
standsregeln und Hygienemaßnah-
men. Desinfektionsmittel für die 
Hände stehen im Eingangsbereich 
zur Verfügung. Auch wird dort bereits 
eine Temperaturmessung durchge-
führt, um Risikospender früh zurück-
zustellen. Da es das übliche Buffet 
noch nicht geben darf, erhält jeder 
Blutspender ein Lunchpaket. Ge-
tränke stehen an dafür vorgesehenen 
Stationen bereit. Spender sollten 
ihren Blutspende- und Personalaus-
weis mitbringen. „Das Blutspende-
Team vom DRK Munster freut sich 
über den neuen Blutspendestandort, 
das Ludwig-Harms-Haus in Munster. 
Ein Dankeschön an den Kirchenvor-
stand, der dieses ermöglicht hat“, so 
Team-Leiterin Elisabeth Schoema-
kers.

Freibad Fintel
FINTEL. Das Freibad Fintel muss 

aus personellen Gründen die Öff-
nungszeiten anpassen. Ab sofort ist 
das Bad zu folgenden Zeiten geöff-
net: Montag von 15 bis 19 Uhr, 
Dienstag bis Freitag von 10.30 bis 
13.30 Uhr und von 15 bis 20 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 9 
bis 12 Uhr und 14.30  bis 19 Uhr. 

Rehrhofer Weg 43 · Munster
Telefon 05192 2783

H
Reginas

reffTAAR

Exklusiv im Heidekreis

Calligraphy 
Cut

die neue
Haar-Schneide- 

Technik
Extra Volumen  

für feines Haar und 
weniger Spliss.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Sonntag, 12. Juli 2020Seite 6 heide kurier



Partyservice 
Netz

G
b

m
H

Autohaus

Buchhandlung
Pollmann
Marlis Pollmann

Bettina.S Strickstube

DEUTSCHES HAUS
Hotel- und Gaststättenbetrieb GmbH

Eiscafé Dal-Bó

Söhlstraße 23 | 29633 Munster 
Telefon (05192) 24 58 
fahrrad-sandau@t-online.de 
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus
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Optik · Hörgeräte

Hören & Sehen · 2 Sinne = 1 Partner

Reinigungsservice
Norma Banner

Schuhhaus
Heinrich Peters

SANITÄTSHAUS
HARTIG & KWELLA
Ihr modernes Orthopädie- und Rehatechnik-Zentrum

Schreibwaren
und mehr…

Schwarz
HuGP

Hotel  •  Café  •  Bistro

SteinHofSteinHofSteinHof
Bistro & Restaurant

Daniela Fischer-Paul

Das Lädchen
in Munster

Tee & vieles mehr!

Thomas Cornberg
GmbH

TIERÄRZTLICHES
GESUNDHEITSZENTRUM

MUNSTER
Dr. Brauer und Kollegen

Café & Restaurant

Inh. Marco Tews

Charly’s Pub

Autohaus
Birkheim

Allwetterbad
Munster

Weitere Informationen unter www.agm-munster.de

Rothmanns Reisewelt | Wilhelm-Bockelmann-Straße 52  | 29633 Munster
StarAroma Naturkosmetik | Wilhelm-Bockelmann-Straße 23 | 29633 Munster
Munster Touristik | Veestherrnweg 5 | 29633 Munster

JETZT HIER
ERHÄLTLICH:

NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU + + + NEU

Geschenkgutscheine
Munsteraner AGM

Die AGM Geschenkgutscheine können in  
über 50 Mitgliedsbetrieben 

in Munster eingelöst 
werden. 

Jetzt hier erhältlich:

Rothmanns Reisewelt

Wilh.-Bockelmann-Str. 52

29633 Munster

StarAroma Naturkosmetik

Wilh.-Bockelmann-Str. 23

29633 Munster

Munster Touristik

Veestherrnweg 5

29633 Munster

Neu!
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Munsteraner
Geschenkgutscheine

Einlösbar bei mehr als 50 Betrieben
Wer jemandem mit einem Präsent 

eine Freude machen möchte, dem stellt 
sich erst einmal eine meistens schwie-
rige Frage: „Was soll ich schenken?“ 
Denn sofern sich derjenige nichts Spe-
zielles wünscht, ist das nur schwer zu 
beantworten. Die Aktionsgemeinschaft 
Munster (AGM) hat jetzt für alle Gele-
genheiten ein passendes Geschenk pa-
rat, das selbst dann auf den Wunsch-
zettel passt, wenn gar kein Wunschzettel 
existiert: der AGM-Geschenkgut schein. 
Den bringt der Gewerbeverein der Ört-
zestadt jetzt auf den Weg – und es han-
delt sich dabei um einen Gutschein, der 
viele Wünsche erfüllen kann: Denn mehr 
als 50 Betriebe beteiligen sich an der 
AGM-Aktion, so dass es ebensoviele 
Akzeptanzstellen in Munster gibt.

Dabei ist der AGM-Geschenkgut schein 
keineswegs auf den Einzelhandel in der 
Örtzestadt beschränkt: „Neben vielen 
Geschäften sind auch Handwerker, 
Dienstleister, Gastronomiebetriebe und 
weitere Anbieter mit dabei“, erklären 
Sabine Rothmann und Melanie Gevers. 
Die AGM-Vorsitzende und ihre Stellver-
treterin wissen: „Dadurch hat unser Gut-

schein eine großen Vorteil: Mit ihm 
verschenkt man einfach große Vielfalt.“ 
Zudem ist der Gutschein nicht an eine 
fixe Summe gebunden: „Die Höhe ist 
vollkommen flexibel, die Kunden wäh-
len den Betrag nach ihren Wünschen.“ 
Das macht den AGM-Geschenkgutschein 
besonders attraktiv für jeden 
Anlass, egal ob privat, ge-
schäftlich, zum Geburts-
tag oder zum Jubiläum.

Startschuss für die 
Ausgabe ist am Montag, 
13. Juli. Verkauft werden 
die Gutscheine zunächst 
an drei Stellen in der Örtzes-
tadt: bei der Munster-Touristik 
sowie bei Rothmanns Reisewelt und bei 
StarAroma Naturkosmetik. Einzulösen 
sind die Gutscheine dann bei allen teil-
nehmenden Mitgliedsbetrieben des 
Gewerbevereins AGM. Und es solle nicht 
bei den gut 50 Betrieben bleiben, hofft 
Rothmann: „Es kommen sicher noch 
weitere hinzu. Wer Interesse hat, kann 
sich gern anschließen.“ Auch Gevers ist 
von der großen Resonanz der Unterneh-
men begeistert: „Allein durch die Gut-

schein-Initiative hat die Aktionsgemein-
schaft sieben neue Mitglieder hinzuge-
wonnen. Somit haben wir jetzt die 
Hunderter-Marke überschritten und 
zählen insgesamt 102 AGM-Mitglieder.“

Und sie bieten mit dem Gutschein des 
Gewerbevereins eine Fülle an Leis-

tungen und Waren: „Ob Schu-
he oder eine neue Brille, 

Lebensmittel oder Artikel 
aus der Apotheke, alles 
rund um Reise oder 
Fahrrad sowie Taxifahr-
ten, Leistungen rund ums 

Auto oder verschiedener 
Handwerker, zudem Angebo-

te der Gastronomie und vieles, 
vieles mehr“, zählt die stellvertretende 
Vorsitze Beispiele für die Nutzung auf.
„Der Gutscheininhaber kann also selbst 
entscheiden, was er sich von der Summe 
holen möchte“, so Gevers. Übrigens sei 
die Aktion schon vor dem offiziellen Start 
bereits erfolgreich angelaufen, freut sich 
die stellvertretende AGM-Vorsitzende: 
„Etliche Kunden haben schon Gutscheine 
vorbestellt.“ Außerdem sollen die teil-
nehmenden Betriebe noch mit entspre-

chenden Werbemitteln ausgestattet 
werden, damit jeder sofort sehen kann: 
Hier werden die AGM-Gut scheine an-
genommen. Einen positiven Nebenef-
fekt hebt Rothmann noch hervor: „Das 
Geld bleibt in der Stadt Munster und 
stärkt somit die Unternehmen vor Ort, 
sichert Arbeitsplätze und Ausbildungs-
stellen, die den Lebensunterhalt für 
viele Familien erwirtschaften.“ Für den 
Vorstand der Aktionsgemeinschaft sei 
der Weg bis zum nun fertigen Gutschein 
kein einfacher gewesen: „Die Coronakri-
se hat die Kommunikation auf Telefon 
und Computer beschränkt. Wir konnten 
uns erst im Juni wieder zusammenset-
zen. Man könnte sagen, das Gut-
schein-Projekt ist gewissermaßen im 
Video-Chat realisiert worden“, so Gevers. 
Sie und Rothmann wollen zusammen mit 
den Vorstandskollegen aber noch mehr 
auf den Weg bringen - wegen der Coro-
na-Einschränkungen aber erst im kom-
menden Jahr: „Wir arbeiten an einem 
Konzept für ‚Music in the City‘ und wol-
len auch den Triathlon mit Landesmeis-
terschaft wieder anschieben“, plant 
Rothmann.

ANZEIGE
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Wechsel bei den Wehren
Schneverdingen: Meike Moog-Steffens ernennt Ehrenbeamte

SCHNEVERDINGEN (mwi). Mit 
Veränderungen im Bereich der Frei-
willigen Feuerwehr Schneverdingen 
befasste sich jüngst der Rat der Hei-
deblütenstadt. So wurde der derzei-
tige stellvertretende Stadtbrandmeis-
ter Gerd Bürger von Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens für den Zeit-
raum vom 1. September 2020 bis zum 

31. August 2026 zum Stadtbrand-
meister ernannt. Die Position des 
stellvertretenden Stadtbrandmeisters 
übernimmt dann Andre Krampe. Hin-
tergrund für diesen Wechsel: Der mo-
mentane Amtsinhaber, Manfred Eh-
lermann, wird auf eigenen Wunsch 
mit Ablauf des 31. Augusts aus die-
sem Ehrenbeamtenverhältnis aus-

scheiden. Ehlermann war in dieses 
Amt am 1. April 2012 und zuletzt für 
die Zeit vom 1. April 2018 bis zum 31. 
März 2024 berufen worden. Thema 
war auch die Ortsfeuerwehr Schülern: 
In der Ratssitzung wurde Brandmeis-
ter Klaus Küsel für den Zeitraum vom 
1. Juli 2020 bis zum 30. Juni 2026 und 
damit ein weiteres Mal zum Orts-

Gerd Bürger (r.), künftiger Stadtbrandmeister, und sein Stellvertreter 
Andre Krampe. Fotos: mwi

Klaus Küsel (l.), Ortsbrandmeister der Ortswehr Schülern, und sein Stell-
vertreter Florian Steinecke. 

brandmeister ernannt. Der bisherige 
stellvertretende Ortsbrandmeister, 
Dirk Fahlbusch, ist allerdings nicht 
mehr dabei: Er steht für eine weitere 
Amtszeit nicht zur Verfügung. Als sein 
Nachfolger wurde Hauptfeuerwehr-
mann Florian Steinecke zum stellver-
tretenden Ortsbrandmeister der 
Schülerner Ortswehr ernannt.

Kräuter
HERMANNSBURG. Das Evangeli-

sche Bildungszentrum Hermanns-
burg lädt vom 17. bis 20. August zu 
einer Kräuterwerkstatt mit dem Titel 
„Natürliche Kosmetik und Hausmittel 
einfach selber machen“ ein. Bei gu-
tem Wetter werden überwiegend an 
der frischen Luft unterschiedlichste 
natürliche Kosmetika und Hausmittel 
wie Salben, Waschmittel, Haarseifen, 
Tinkturen, Cremes, Badezusätze, 
Färbemittel und mehr hergestellt. 
Infos gibt es unter info@bildung-vol-
ler-leben.de und Ruf (05052) 98990. 

Haus Zuflucht darf testen
Alten- und Pflegeheim erhält neuartige Schutzschilde 

SOLTAU. „Zur Unterstützung der 
Hygienemaßnahmen in unserer Ein-
richtung sind die Schutzschilde gut 
geeignet. Und sie sind auch noch 
umweltfreundlicher als die bisher 
verwendeten“ freut sich Antje Ernst. 
Die stellvertretende Pflegedienstlei-
tung im Haus Zuflucht in Soltau und 
ihre Kollegen haben Gesichtsschutz-
schilde des 3N-Kompetenzzentrums 
Niedersachsen erhalten und getes-
tet.

Mit den Schilden können die Be-
schäftigten des Alten- und Pflege-
heims ihren Eigenschutz ergänzen. 
Die durchsichtigen „Gesichtsvorhän-
ge“ ersetzen nicht grundsätzlich die 
Mund-Nasenschutzmaske, können 
aber in vielen Fällen Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen sinnvoll unter-
stützen. So bleibt mit einem Ge-
sichtsschutzschild die Mimik sicht-
bar, die für die Arbeit mit einigen 
Pflegebedürftigen sehr wichtig ist.

Das 3N-Kompetenzzentrum arbei-
tet mit seinem Büro in Bad Falling-
bostel und der Geschäftsstelle in 
Werlte in verschiedenen Forschungs-
verbunden an der Entwicklung und 
Erprobung von neuen Verfahren und 
biobasierten Material ien. Die  
3-D-Drucker laufen auf Hochtouren. 
„Wir nutzen derzeit unsere For-
schungskapazitäten, um Schutz-
schilde aus Biopolymermaterial zu 
produzieren, die kostenfrei an Pfle-
geeinrichtungen, Hilfskräfte, Praxen 
und Schulen in der Region abgege-
ben worden sind“, so Projektleiter 
Hansjörg Wieland. Bisher wurden 
rund 800 solcher Schutzschilde im 

Heidekreis über die mit der Coro-
na-Pandemie eingerichtete zentrale 
Verteilstelle für medizinischen Bedarf 
verteilt. „In einem weiteren Schritt 
wird im Verbund mit niedersächsi-
schen Unternehmen eine Fertigung 
größerer Stückzahlen im Spritzguss-
verfahren vorbereitet. 

„Die jetzige Aktion ist ein Ergebnis 
bestehender Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeiten im grenzübergrei-
fenden Projekt „Bioökonomie – Grü-
ne Chemie“, erläutert 3N Geschäfts-
führerin Dr. Marie-Luise Rott-

Freuen sich über die Gesichtsschutzschilde aus dem 3-D-Drucker: (v. li.) 
Antje Ernst, Pflegefachkraft Benjamin Schulz-Goltsche und Diakon Udo 
Fries im Haus Zuflucht in Soltau . Foto: 3N-Büro Heidekreis

mann-Meyer. Das Projekt wird im 
Rahmen eines deutsch-niederländi-
schen Programms mit Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) und durch Mittel 
des niederländischen Wirtschafts-
ministeriums, fünf niederländischen 
Provinzen und des Landes Nieder-
sachsen unterstützt.

In den vergangenen Jahren wurden 
dadurch verschiedene Materialent-
wicklungen erfolgreich umgesetzt, 
die jetzt auch im Heidekreis prakti-
sche Anwendung finden.

Im Leinetal unterwegs

Nach längerer Corona-Pause startete der ADFC Heidekreis kürzlich zu seiner ersten Tagestour in diesem Jahr.
Los ging es in Schwarmstedt, von dort fuhren die Teilnehmer nach Grindau und weiter entlang der Leine durch 
das Leinetal nach Mandelsloh. An der Kirche dort gab es eine kurze Rast, die romanische Basilika, die als 
erster monumentaler Backsteinbau Norddeutschlands gilt, entstand Ende des 12. Jahrhunderts, und beein-
druckt mit ornamentaler Deckenbemalung und mittelalterlichen Wandmalereien. Nach der Pause ging es 
weiter über Helstorf und Lindwedel zurück nach Schwarmstedt. Obwohl das Wetter nicht immer mitspielte, 
und auch das Regenzeug zum Einsatz kam, waren alle Teilnehmer froh, dass derartige Radtouren endlich 
wieder erlaubt sind. Zur nächsten Tagestour treffen sich die Teilnehmer des ADFC Heidekreis am Sonntag, 
dem 19. Juli, um 10 Uhr am Bahnhof in Bad Fallingbostel. Gäste sind willkommen. 

Bratkartoffelabende
Veranstaltungen sind abgesagt

NEUENKIRCHEN. Lange hat der 
Vorstand des Neuenkirchener Ver-
kehrs-und Gewerbevereins abge-
wartet, um eine Entscheidung für 
eine Zu- oder Absage der beliebten 
Bratkartoffelabende in diesem Jahr  
zu treffen. Immerhin wäre es die 25. 
Saison geworden und man hätte et-
was zu feiern gehabt. Corona hat den 
Organisatoren allerdings einen Strich 
durch die Rechnung gemacht.

In der vergangenen Woche hat sich 
das Gremium unter Leitung von Ma-
rie Rosebrock-Germann intensiv mit 
der Frage beschäftigt, ob der Verein  
die Bratkartoffelabende durchführen 
kann oder nicht. Nach intensiver 
Auseinandersetzung war klar, dass 
die Veranstaltungsreihe trotz der Be-
reitschaft vieler Ehrenamtlicher, zu 
helfen, abgesagt werden muss. „Die 
behördlichen Einschränkungen hät-
ten viele organisatorische Probleme 
mit sich gebracht: von deutlicher 
geringerer Platzzahl über Anmeldun-
gen, um verbindlich planen zu kön-

nen, bis zu Absperreinrichtungen 
und mehr Bedarf an Helfern“, erklärt 
Rosebrock-Germann.  Unter diesen 
Bedingungen sei es für den Verein, 
auch unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten, nicht möglich, die 
Abende anzubieten, ohne Verluste in 
Kauf zu nehmen.

„Wir bedauern diese Entscheidung 
sehr“, so die Vorsitzende, vor allem 
mit dem Wissen um die Bedeutung 
für die Gäste, die jetzt wieder die 
Heide besuchen. „Wir hoffen aber 
auf das nächste Jahr, und dass dann 
Hygienemaßnahmen und viele ande-
re Auflagen nicht mehr nötig sind.“ 

Entwendet
RETHEM. Insgesamt vier Süßig-

keitenautomaten im Wert von etwa 
420 Euro entwendeten Unbekannte 
im Juni in Rethem. Die Automaten 
waren In der Langen Straße neben 
der Volksbank angebracht.

Telefon 05191 979694
Adresse: Brock 6–7, 29614 Soltau

E-Mail: ulbrich.betriebsservice@t-online.de
www.ulbrich-betriebsservice.de

„� yer war g� tern - Individualität i�  h
eute“ 

Hochzeiten, Konfirmationen, Geburtstage, 

Taufen, Firmenveranstaltungen und Vereinsfeiern
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Wintergarten mit bis zu 60 Plätzen  
und Café mit Außenterrrassen
Veranstaltungsscheune mit bis zu 150 Plätzen

Catering außer Haus und Büroservice
ODER FEIERN SIE 

         BEI UNS!

Hochzeiten, Konfirmationen, Geburtstage, Taufen,  
Firmenveranstaltungen und Vereinsfeiern

kraftfahrzeugmarkt
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hatte seine Eltern mit einem Messer 
bedroht. Eines der Opfer konnte flie-
hen und informierte die Polizei. Das 
zweite Opfer konnte gegen 11.20 Uhr 
das Haus verlassen. Der mutmaßli-
che Täter wurde von Spezialkräften 

WALSRODE. Am vergangenen 
Donnerstagvormittag gegen 10.20 
Uhr kam es in einem Haus in der Ver-
dener Straße in Walsrode wegen ei-
ner Bedrohungslage zu einem Poli-
zeieinsatz. Ein 34jähriger Bewohner 

Eltern mit Messer bedroht
überwältigt und festgenommen. Zur 
Motivlage gibt es noch keine Er-
kenntnisse. Während der Maßnah-
men der Polizei wurde die Verdener 
Straße zwischen von-Stoltzenberg-
Straße und Ostmarkstraße gesperrt.

Beratung zu Solarenergie
Neue Termine für „Solar-Check“ im Landkreis Heidekreis 

HEIDEKREIS. Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Ein- und Zwei-
familienhäusern im Landkreis Heide-
kreis können sich zum Thema Solar-
energie beraten lassen - gegen ei-
nem kleinen Obolus, der sehr viel 
niedriger ist als der eigentliche Wert 
der Beratung. 

Ermöglicht wird das durch eine Ko-
operation der Energieagentur Heide-
kreis mit der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Niedersachen und der 
Verbraucherzentrale des Landes. 
Bereits im vergangenen Jahr stieß 

der „Solar-Check“ auf große Nach-
frage, jetzt gibt es wieder Termine.

„Bei einem Hausbesuch erfahren 
die Eigentümer, welche Möglichkei-
ten es in ihrem Gebäude gibt, mit 
einer Solarwärmeanlage die Warm-
wasserbereitung und auch die Hei-
zung zu unterstützen oder mit einer 
Photovoltaikanlage Strom zu erzeu-
gen. Im Nachgang erhalten die Rat-
suchenden einen schriftlichen Be-
richt zur Solareignung ihres Hauses 
und ausführliche Informationsmate-
rialen“, beschreibt Karin Merkel von 

Insbesondere Photovoltaik erfreut sich einer steigenden Beliebtheit. Ein 
„Solar-Check“ zeigt Ihnen, welche Möglichkeiten für eine Solarenergie-
nutzung Sie haben.  Foto: Solvis 

der Verbraucherzentrale. Formalitä-
ten und die Daten zum Energiever-
brauch können bereits vorab tele-
fonisch oder per Mail ausgetauscht 
werden. Die Beratung erfolgt herstel-
ler-, produkt und -gewerkeneutral. 

Vor allem die Stromerzeugung auf 
dem eigenen Dach hat es den Haus-
eigentümern angetan. Die sinkenden 
Preise für Solarmodule ermöglichen 
die Stromerzeugung zu zehn bis 
zwölf Cent pro Kilowattstunde, das 
ist deutlich günstiger als der Strom-
bezug aus dem Netz mit durch-
schnittlich 30 Cent. Es lohnt sich 
also, möglichst viel des selbst er-
zeugten Stroms auch im eigenen 
Haushalt zu verbrauchen.

Durch die Ersparnis von 18 bis 20 
Cent gegenüber dem Strombezug 
aus dem Netz refinanzieren sich die 
Anlagenkosten innerhalb von zehn 
bis 20 Jahren. Für den nicht selbst 
genutzten Strom, der ins Netz ein-
gespeist wird, erhalten Hauseigen-
tümer derzeit rund neun Cent pro 
Kilowattstunde.

Anmeldungen für einen der insge-
samt 50 Solar-Checks nimmt die 
Energieagentur Heidekreis montags 
bis freitags von 8 bis 12 Uhr unter 
der Telefonnummer (05162) 9856298 
oder per Mail an info@energieagen-
tur-heidekreis.de entgegen. Alterna-
tiv ist auch eine Online-Anmeldung 
unter www.energieagentur-heide-
kreis.de möglich. 

Minister sieht sich bestätigt  
„Entnahme von Problemwölfen in Einzelfällen möglich“

LÜNEBURG. Das Oberverwal-
tungsgericht Lüneburg ist mit seinem 
jüngsten Beschluss zur Tötung von 
Wölfen in fast allen Punkten dem 
Niedersächsischen Umweltministe-
rium gefolgt, wie das Ministerium 
betonte: „Das Gericht bestätigt da-
mit abermals unsere Marschroute“, 
so Umweltminister Olaf Lies: „Wölfe, 
die Herdenschutzmaßnahmen über-
winden, müssen nicht geduldet wer-
den. Weidetierhalter müssen ihre 
Tiere schützen, aber sie müssen sich 
nicht auf einen von Wolfsschützern 
geforderten Rüstungswettlauf ein-
lassen. Das Oberverwaltungsgericht 
hat also bereits zum zweiten Mal 
festgestellt: Eine rechtssichere Ent-
nahme von Problemwölfen ist in be-
gründeten Einzelfällen möglich und 
richtig.“

Konkret stand die Frage im Raum, 
ob auch dann auf eine zweifelsfreie 
Individualisierung des abzuschie-
ßenden Wolfes verzichtet werden 
darf, wenn zwar bekannt ist, welches 
Individuum für Risse verantwortlich 
ist, aber nicht, wie der Wolf sich 
durch optische Merkmale von ande-
ren Rudelmitgliedern unterscheiden 
lässt. 

„Der NABU vertrat die Auffassung, 
dass stets sichergestellt werden 
muss, den ‚richtigen‘ Wolf zu ent-
nehmen und dass zudem der Eltern-
schutz von Wölfen eine zehn- bis 
zwölfmonatige Schonfrist pro Jahr 
erfordert. Hiermit wäre eine Entnah-
me von problematischen Einzeltieren 
für immer nahezu unmöglich gewor-
den“, berichtet ein Sprecher des 
Ministeriums. „Dies wurde vom 
Oberverwaltungsgericht nicht bestä-
tigt. Stattdessen stellt das Gericht 
klar, dass auch bei Fällen, in denen 
die DNA keinen klaren Aufschluss 
gibt, eine Beteiligung der örtlichen 
Problemwölfe angenommen werden 
kann.“

Es habe zudem festgestellt, „dass 
die Tötung einzelner Wölfe nicht den 
Erhaltungszustand der Art landes- 
oder bundesweit gefährdet, da die 
Population derzeit jährlich um durch-
schnittlich ein Drittel wächst. Das 
Gericht ist dem NABU aber insofern 
gefolgt, dass eine sukzessive Ent-
nahme - also das Töten von weiteren 
Wölfen bis zum Ausbleiben von 
Schäden - in diesem konkreten Fall 
nur erlaubt ist, wenn der Zeitraum 
zwischen Rissen und Abschüssen im 
Genehmigungsbescheid konkreter 

bestimmt und besser begründet 
wird“, so der Ministeriumssprecher 
weiter.

 Darüber hinaus habe das Gericht 
entschieden, dass eine Erhöhung der 
Einzäunung nicht grundsätzlich er-
forderlich sei. Es teile damit die Ein-
schätzung von Ministerium und 
Landkreis, „dass die Empfehlung des 
Bundesamtes für Naturschutz einer 
120 Zentimeter hohen elektrifizierten 
Einzäunung nicht in jedem Einzelfall 
eine geeignete Alternative ist.“ Ent-
scheidend sei viel mehr, dass es den 
Weidetierhaltern nicht zugemutet 
werden könne, „absehbar aussichts-
lose Maßnahmen wie die Erhöhung 
des Zauns oder der elektrischen 
Spannung zu ergreifen, wenn die 
Wölfe das Überwinden vergleichba-
rer Herdenschutzmaßnahmen be-
reits erlernt haben.“ Auch die An-
schaffung von Herdenschutzhunden 
werde vom Gericht nicht als geeig-
nete Alternative zum Abschuss be-
trachtet. „Durch den Beschluss kön-
nen wir jetzt mit der bereits ange-
schobenen Maßnahme weiterma-
chen und bleiben handlungsfähig, 
wenn es um die Tötung einzelner 
Problemwölfe geht“, so Umweltmi-
nister Lies. 

Big-Band-Sound erst 2021 

Das für den 23. August geplante Konzert mit dem Glenn Miller Orchestra ist ins kommende Jahr verlegt wor-
den. Neuer Termin für die Veranstaltung in der Aula des Gymnasiums Soltau ist der 12. September 2021. Wil 
Salden und seine Musiker sind Garanten für den authentischen Swing-Sound in der traditionellen großen 
Big-Band-Besetzung. Das Orchester und die Vocalgroup „The Moonlight Serenaders“ versetzen das Publikum 
zurück in die Zeit der 30er und 40er Jahre, wenn Titel wie: Moonlight Serenade, In The Mood, American Patrol, 
A String of Pearls, Little Brown Jug und mehr erklingen. Mit dem neuen Programm „Best of Glenn Miller Or-
chestra - Jubiläumstour“  wird eine grandiose Show präsentiert. Orchesterleiter Wil Salden feierte im Juni  
seinen 70. Geburtstag und zusammen mit seinen Musikern das 35jährige Bestehen des Glenn Miller Orches-
tras. Bereits erworbene Tickets behalten ihre Gültigkeit für den neuen Termin. Karten gibt es in der Soltau-Tou-
ristik Ruf (05191) 828282 und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.  Foto: Danilo D’Auria

Wachse. Aber werde
nicht erwachsen.
Der neue Audi A3 Sportback. Jetzt Probe fahren.

Nichts ist so, wie es war, alles ist anders, alles ist neu. Sportlich ist athletisch,
Dynamik ist High Tech, Digitalisierung ist live. Mit Audi virtual cockpit1 und
Audi connect1,2 erleben Sie Fahren in der nächsten, neuen Dimension optional mit
Head-up-Display. Eines ist geblieben: Sie fahren einen Audi, unverkennbar mit
quattro Architektur und begeisternden Fahreigenschaften.

Der neue Audi A3 Sportback3 - jetzt und nicht irgendwann. Bei uns und nicht
irgendwo.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 Sportback 30 TFSI, 6-Gang*.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,7; außerorts 4,0; kombiniert 4,6;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 106; CO2-Effizienzklasse A.

Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage, MMI Radio plus, Ausweichassistent, Elektrische
Luftzusatzheizung, Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar, u.v.m.

€ 249,–
monatliche Leasingrate

Leistung: 81 kW (110 PS)
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis): € 27.479,41
Leasing Sonderzahlung: € 3.000,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,00 %
Effektiver Jahreszins: 1,00 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 monatliche Leasingraten à € 249,–
Gesamtbetrag: € 12.939,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler
gemeinsammit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Ver-
tragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.
Es besteht ein gesetzlichesWiderrufsrecht für Verbraucher.

1 Optionale Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
2 Nähere Informationen zu Audi connect erhalten Sie unter
www.audi.de/connect oder bei uns, Ihrem Audi Partner.

3 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,1 – 3,5; CO2-Emissionen g/km: kombiniert
116 – 92. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie CO2-Effizi-
enzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Autohaus Winkelmann GmbH

Lüneburger Str. 74, 29614 Soltau
Tel.: 0 51 91 / 98 22-8 00
audi.info@autohaus-winkelmann.de, https://www.autohaus-winkelmann.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.
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Haus zu 

verkaufen?
immobilien

Auswirkungen bisher mild
Immobilienmarkt und Corona: Im April weniger Verträge / Preise gestiegen Entwicklung des Immobilienmarktes – Eigenheime  

Landkreis Heidekreis 
HEIDEKREIS.  Crash. Kollabieren. 

Rezession. Dies sind nur einige Be-
griffe, die derzeit im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie für 
sämtliche Wirtschaftszweige gerne 
genutzt werden. Der Gutachteraus-
schuss Sulingen-Verden, dem alle 
Notare per Gesetz sämtliche Grund-
stückskaufverträge zuleiten, hat 
daher den Immobilienmarkt für sei-
nen Bereich im Herzen Niedersach-
sens genau im Auge. Ausgewertet 
wurden die Kaufverträge für Eigen-
heime, Eigentumswohnungen und 
Bauplätze für den individuellen 
Wohnungsbau, diese Sparten ma-
chen mengenmäßig den Hauptan-
teil in den vier Landkreisen Diep-
holz, Heidekreis, Nienburg und 
Verden aus.

Der Gutachterausschuss macht 
keine Prognosen, sondern veröffent-
licht ausschließlich Daten und Fak-
ten. Und dies derzeit aus gegebenem 
Anlass hochaktuell. Seit Beginn der 
Corona-Pandemie mit dem Shut 
down Mitte März werden monatliche 
Auswertungen gefahren und dies 
sind die Ergebnisse der Analysen für 
den Landkreis Heidekreis, die die 
abgeschlossenen Grundstücksver-
käufe bis einschließlich Ende April 
beinhalten. Zu diesem Zeitpunkt 
wurde übrigens die Maskenpflicht in 
Geschäften und ÖPNV eingeführt 
und Geschäfte bis 800 Quadratmeter 
durften wieder öffnen.

Im Landkreis Heidekreis wurden im 
ersten Halbjahr 2020 (November 
2019 bis April 2020) insgesamt 989 
Kaufverträge registriert, dies ent-
spricht ziemlich genau dem ersten 
Halbjahr 2019. Der Geldumsatz lag 
mit 258 Millionen Euro deutlich über 
dem ersten Halbjahr des Jahres 2019 
mit 157 Millionen Euro, auch deutlich 
über den jeweils ersten Halbjahren 
2016 bis 2018. Auch wenn man hier 
einige wenige Großobjekte außer 
Acht lässt, liegt der Umsatz im ersten 
Halbjahr 2020 über dem der vergan-
genen Jahre.

Im März wurden beim Gutachter-
ausschuss insgesamt 864 Kaufver-
träge registriert, hiervon 233 im 
Landkreis Heidekreis. Der Geldum-

satz von insgesamt 160 Millionen 
Euro lag sogar etwas über dem Mit-
tel der Vormonate. Insgesamt war 
der Immobilienmarkt in der hiesigen 
Region im März noch komplett un-
auffällig. Das verwundert nicht, da 
der Hauskauf nicht spontanen statt-
findet, sondern eines längeren Vor-
laufes bedarf.

Im April dagegen hat es einen 
spürbaren Rückgang der Vertrags-
abschlüsse gegeben. Normalerwei-
se ist das Frühjahr eine lebhafte Zeit 
auf dem Immobilienmarkt. Dieser 
Corona-April jedoch ist von den Ver-
tragszahlen her mit dem Januar ver-
gleichbar, in dem traditionell nur 
wenige Verkäufe stattfinden. Viel 
Umsatz gab es wie jedes Jahr im 
Dezember. Im Mittel der Jahre 2019 
und 2020 wurden im Landkreis Hei-
dekreis 54 Eigenheime pro Monat 
verkauft, diesen März waren es 62, 
im April nur noch 42. Bei den Eigen-
tumswohnungen ist der Effekt nicht 
erkennbar, hier gibt es rund ums Jahr 
starke Schwankungen, der April lag 
Euromit elf Verkäufen gut im Mittel. 
Was sich jedoch bisher nicht auffällig 

Die Entwicklung des Immobilienmarktes im Heidekreis: Hier die Zahlen für Eigenheime (oben) und der mittle-
re Wohnflächenpreis seit Januar 2019. Graphik: LGLN

geändert hat, sind die Preise. Hier ist 
der April 2020 so unauffällig wie (fast) 
jeder andere Monat des vergange-
nen Jahres. Der mittlere Wohnflä-
chenpreis für ein Ein-/Zweifamilien-
haus lag im April bei rund 1.800 
Euro pro Quadratmeter Wohnfläche 
und damit rund 300 Euro über dem 
Durchschnitt des Vorjahres.

Schwankungen sind im Jahres-
verlauf jedoch üblich, in den Mona-
ten Januar bis März lagen die mitt-
leren Wohnflächenpreise bei 1.400 
Euro. Reihenhäuser und Doppel-
haushälften entsprechen im März 
und April mit rund 1.200 Euro pro 
Quadratmeter ungefähr dem Vorjahr. 
Die durchschnittliche gebrauchte 
Eigentumswohnung kostete im April 
rund 1.300 Euro pro Quadratmeter, 
400 Euro mehr als im Mittel des Jah-
res 2019. Aufgrund der wenigen 
Fälle pro Monat schwanken die mitt-
leren Preise stark, der Wert für April 
bewegt sich aber noch in der übli-
chen Spanne. Neue Eigentumswoh-
nungen sind wesentlich teurer, im 
Mittel bis zu 3.400 Euro pro Qua-
dratmeter, werden im Landkreis Hei-

dekreis jedoch nur in geringer Zahl 
veräußert.

Der Immobilienpreisindex, der die 
Preisentwicklungen ausdrückt, ist im 
ersten Quartal 2020 weiter leicht ge-
stiegen. Auch im noch nicht vollstän-
dig ausgewerteten zweiten Quartal 
gibt es weiter leichte Preissteigerun-
gen für Eigenheime.

Beim Umsatz von Bauland wurden 
mit 265 Kauffällen rund 30 Fälle mehr 
als im ersten Halbjahr 2019 regi-
striert. Bei den Preisen der verkauf-
ten Bauplätze, die im Landkreis Hei-
dekreis im Mittel zwischen 55 und 95  
Euro pro Quadratmeter liegen, gibt 
es bisher keine Auffälligkeiten. Auch 
hier bewegt sich der April mit einem 
mittleren Verkaufspreis von 60 Euro 
pro Quadratmeter im Schwankungs-
bereich der Vormonate.

Ob der Immobilienmarkt doch 
noch vom Coronavirus nachhaltig 
befallen wird, wird die Zukunft zei-
gen. Der Gutachterausschuss wird 
weiter monatlich die Kaufverträge 
auswerten, um über das aktuelle 
Marktgeschehen zu berichten.

Tierwohlabgabe
Klingbeil: Heimische Landwirtschaft stärken 

Anliegen der heimischen Landwirte 
in die Diskussionen einbringen.  

Innerhalb der Gesellschaft wachse 
zudem das Bedürfnis nach Transpa-
renz und vertrauenswürdigen regio-
nalen Produkten genauso wie die 
Akzeptanz von Aufschlägen auf 
Wurst, Fleisch, Milch oder Frisch-
milchprodukten. Auch dies erfahre er 
in zahlreichen Gesprächen vor Ort. 
Klingbeil: „Was gut und gesund ist, 
darf meiner Meinung nach auch mehr 
kosten. Dabei geht es nicht darum, 
dass Fleisch zum Luxusobjekt wird, 
sondern es geht um faire Preise. Die 
Kosten für mehr Umwelt- und Tier-
schutz müssen von der gesamten 
Gesellschaft getragen werden.“ 

Mit einem Tierwohlabgabe würden 
auch diejenigen gestärkt werden, die 
vor Ort sorgfältig Tiere züchten und 
sie würden vor der Billig-Konkurrenz 
geschützt, ist sich der 42jährige si-
cher. Sein nächster Austausch mit  
Landwirten aus der Region sei be-
reits in Planung. Dabei will Klingbeil 
wieder die Anliegen vor Ort aufneh-
men und in die Diskussionen in Ber-
lin einbringen. Das Ziel sei aber klar 
für ihn: „Wir wollen die heimische 
Landwirtschaft weiter stärken“, so 
der SPD-Politiker. 

HEIDEKREIS/BERLIN. Im Zuge 
der großen Corona-Ausbrüche in der 
Fleischindustrie, der erneuten Offen-
legung der Missstände in der Bran-
che und den Diskussionen um zu 
billige tierische Produkte bringt Bun-
deslandwirtschaftsministerin Julia 
Klöckner eine Tierwohlabgabe ins 
Spiel. Der Bundestagsabgeordnete 
Lars Klingbeil hält den Vorschlag für 
richtig, wie er am Montag mitteilte.

Der Abgeordnete begrüße, dass es 
nun Bewegung in der Diskussion um 
eine Abgabe auf tierische Produkte 
gebe. Bei seinen Gesprächen mit 
Landwirtinnen und Landwirten aus 
der Region werde jedes Mal deutlich, 
dass die Landwirtschaft vor einem 
großen Wandel stehe. „Wir wollen die 
Landwirtschaft bei diesem Wandel 
unterstützen“, unterstreicht der Ab-
geordnete. „Mit einer Tierwohlabga-
be helfen wir den Landwirten bei dem 
Umbau der Tierhaltung hin zu mehr 
Tierschutz. Damit stärken wir auch 
die Landwirtschaft vor Ort“, so Kling-
beil.

Es brauche klare Kriterien für den 
Stall der Zukunft, die Tierwohl und 
Klimaschutz berücksichtigten und 
den Landwirten Planungssicherheit 
gäben. Klingbeil will dafür auch die 

Keine Tagesfahrt 
SoVD Tewel sagt Veranstaltungen ab

am 4. Dezember. Die Jahreshaupt-
versammlung soll am 12. März 2021 
über die Bühne gehen, auch um die 
2020 vorgesehene Wahl nachzuho-
len. Der jetzige Vorstand bleibt bis 
auf zwei Veränderungen - hier wur-
den Ämter kommissarisch besetzt - 
bis nächstes Jahr im Amt. 

Der SoVD Tewel  hat keine regel-
mäßigen Sprechstunden, allerdings 
ist der Vorsitzende jederzeit für alle 
Mitglieder in Tewel und Umgebung 
sowie für Interessierte ansprechbar 
unter Ruf (05195) 933233. Anrufer 
sollten gegebenenfalls den Anrufbe-
antworter nutzen, es erfolgt dann ein 
Rückruf.       

TEWEL. Nachdem schon die  für 
den 13. März geplante Jahreshaupt-
versammlung wegen der Coro-
na-Pandemie ausfallen musste, hat 
sich der Gesamtvorstand des Sozial-
verbandes SoVD in Tewel entschlos-
sen, alle Ortsverbandsaktivitäten bis 
zum 1. Dezember herunterzufahren.           
„Obwohl schon wieder Busfahrten 
angeboten werden, wird die diesjäh-
rige Tagfahrt ausfallen, genauso          
der  Grillnachmittag, denn die Ge-
sundheit der Mitglieder hat Vorrang“, 
betont der Vorstand in einer Mittei-
lung. 

Die nächste Veranstaltung, die ge-
plant ist, ist die Jahresabschlußfeier 

Insektenhotel
MUNSTER. Die Evangelisch-luthe-

rische Kirchengemeinde Munster bie-
tet für Kinder im Alter von acht bis 
zwölf Jahren als Sommerferienpro-
gramm die Möglichkeit, ein Insekten-
hotel zu bauen. Natürlich unter Ein-
haltung der aktuellen Auflagen zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie 
geht die Aktion am 29. und 30. Juli  
von 14 bis 17 Uhr beim Ludwig-
Harms-Haus, Kirchgarten 16, über die 
Bühne - und zwar voraussichtlich im 
Freien, daher sollten die Teilnehmer 
unbedingt dem Wetter entsprechende 
Kleidung mitbringen. Die Kinder kön-
nen an einem der Termine mitmachen, 
die Teilnehmerzahl ist jeweils auf acht 
Personen beschränkt. Der (geringe) 
Teilnehmerbeitrag wird an dem jewei-
ligen Tag direkt vor Ort bezahlt. Bis 
zum 19. Juli können sich Interessierte 
bei Diakonin Anja Kanzinger anmel-
den: Telefonisch/digital unter der 
Nummer 0151-12306339 oder per 
E-Mail an Anja.Kanzinger@evlka.de.

„Historische Ansichten“

In diesen Tagen ist der Kalender „Historische Ansichten aus Munster“ für das Jahr 2021 erschienen - die 
inzwischen 13. Ausgabe des Kalenders. Das Titelblatt für 2021 stammt aus dem Jahr 1967. In dem Jahr 
erhielt die Gemeinde die Stadtrechte. Dietrich Breuer, der die Ausgaben jeweils gestaltet, freut sich, wenn 
ihm für die nächsten Jahre alte Fotos zur Verfügung gestellt werden: „Langsam wird die Luft knapp.“
 Foto: D. Breuer

CVJM bietet Programm für Kinder
SCHNEVERDINGEN. Weil das tra-

ditionelle Zeltlager des CVJM 
(Christlicher Verein junger Men-
schen) Schneverdingen in Offendorf 
in diesem Jahr coronabedingt aus-
fallen muss, haben sich die Verant-
wortlichen ein kleines Alternativpro-
gramm vor Ort in der Heideblüten-
stadt überlegt. Ab sofort können 
sich Kinder im Alter von acht bis 

zwölf Jahren unter www.cvjm-schne-
verdingen.de für die Aktionen zwi-
schen dem 16. Juli und 29. Juli an-
melden. Das Programm umfasst 
eine breite Palette von einem Spiele-
nachmittag mit den Werwölfen von 
Düsterwald über Bastelangebote 
wie Batiken und Traumfänger bis hin 
zu Rallye-, Kletter- und Sportange-
bot. An jeder Aktivität können je-

weils acht Kinder teilnehmen. Treff-
punkt ist immer am Kinder- und 
Jugendhaus, Kirchstraße 3 in 
Schneverdingen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um eine kleine Spende 
für Materialkosten wird gebeten. Da 
das Programm ausschließlich im 
Freien über die Bühne geht, ist eine 
witterungsbedingte Absage mög-
lich.

Einbruch
BAD FALLINGBOSTEL. In der 

Nacht zum 8. Juli interessierten sich 
Einbrecher gleich für zwei Objekte in 
der Gustaf-de-Laval-Straße in Bad 
Fallingbostel. Während ihnen der 
Einstieg in eine Firma durch ein Fens-
ter gelang, scheiterten sie bei dem 
anderen Objekt an der hölzernen Ein-
gangstür. Ob etwas entwendet wur-
de, ist bisher nicht bekannt.

Rüttler weg
LINDWEDEL. Unbekannte ent-

wendeten zwischen dem 7. Juli, 
16.30 Uhr, und dem 8. Juli, 10.45 Uhr, 
von einer Baustelle an der Straße 
Kräutergarten einen rund 550 Kilo-
gramm schweren Rüttler. Sein Wert 
liegt bei etwa 9.500 Euro. Hinweise 
zur Tat erbittet die Polizei Schwarm-
stedt unter Tel.: (05071) 800350.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Friedrich-Einhoff-Ring 2
29614 Soltau · Tel. 05191 14035

www.utermark-soltau.de

Wohnen im Wohnpark am Reit- 
schulweg. Wir haben zwei schö-
ne 2-Zi. Wohn. mit ca. 56 qm und 
68,5 qm Wfl. in der Vermietung! 
EBK, Bad m. Fenster, Balkon, ab 
KM 375 € + NK, Bj. 1995, EAW V, 
Klasse C, 88,4 kWh, FW

Friedrich-Einhoff-Ring 2
29614 Soltau · Tel. 05191 14035

www.utermark-soltau.de

Ideal für Senioren! Ruhig ge-
legene 1-Zi. Whg. im Wohnpark 
am Reitschulweg, ca. 41 qm 
Wfl., EBK, altengerechtes Bad, 
Balkon, Fahrstuhl, sofort frei, 
KM 290 € + NK, Bj. 1996, EAW V, 
Klasse C, 89,3 kWh, FW

immobilien
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



DER IDEALE PARTNER FÜR 
WERBUNG IN IHRER REGION. MITTWOCH UND SONNTAG
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Sind AutoS deine LeidenSchAft?

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel / Dorfmark

Zur ErwEitErung unsErEs tEams suchEn wir 

1  KfZ-MechAtroniKer (m/w/d) 

1  KfZ-ServicetechniKer (m/w/d)

als stellvertretende Werkstattleitung
Mehr Infos unter www.johannes-dorfmark.de.

Bewirb Dich einfach per WhatsApp unter 0171-6007703,  
per Telefon unter 05163-2004, per Facebook oder Instagram 
oder per Email unter sara.hoffmann@johannes-dorfmark.de
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VESPA-WERKSTATT SUCHT:
Cooler Roller-Laden in Bispingen braucht ab sofort engagier-
ten und interessierten Zuwachs mit guten Grundkenntnissen 
oder „SPECIAL KNOWHOWS“ aus den o.a. Berufsgruppen.  
Fexible Arbeitszeiten, Teilzeit oder Vollzeit... alles ist möglich.

  Mitarbeiter für Blech- und Schweißarbeiten oder Mechaniker

 »  05194 / 442 99 85 «      mail@scooterandservice.de

Suchen 

Aushilfsfahrer
für die Wochenenden  
und Nachtschichten  

in Bispingen und Soltau.

Funktaxi Rathje
Bispingen · Vor den Höfen 4a

 05194 1500
 05191 978888

Gärtner 
für sofort 

auf 450 €-Basis 
gesucht.

Mobil: 0170 8307142

WIR BRAUCHEN SIE!

Lageristen/Lager- 
mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.
Gewünschte Voraussetzungen:

• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Staplerschein von Vorteil
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Lichtbild, die Sie bitte an folgende Adresse senden:

Soltau Logistic Center GmbH & Co.KG
Frau Nielsen · j.nielsen@soltau-logistic-center.de
Heideweg 1 · 29614 Soltau

Bitte haben Sie Verständins dafür, daß wir Ihre Bewerbungs-
unterlagen nur auf ausdrücklichen Wunsch zurücksenden.

SLC
SOLTAU LOGISTIC CENTER GMBH & CO.  KG

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Schülern, Wolterdingen und Volkwardingen 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere 
und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/
oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen 
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark
Fintel und Behringen

Mitarbeiter/innen
im Zustelldienst
Außerdem suchen wir im  
gesamten Verbreitungsgebiet

Urlaubsvertretungen

Einfach mehr 

Taschengeld

Kraftfahrer/innen
FS-Klasse C1 oder alt 3,

für 7,5-t-LKW
in Festanstellung gesucht.

5-Tage-Woche von 7.30 bis
ca.18.00 Uhr, eigener PKW,
Fahrerkarte und Module sind

Voraussetzung.
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B für

feste Touren im Raum
Verden-Thedinghausen

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo. - Fr. ab 6.00 Uhr.

Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

WIR BRAUCHEN UNTERSTÜTZUNG!
Der Sport- und Heimatverein Wesseloh e. V.

sucht für den neuen Kindergarten

Sozialassistent oder Erzieher m/w/d
in Festanstellung, 20 bis 25 Stunden pro Woche

Raumpfleger m/w/d
auf 450.- €-Basis als Urlaubs- und Krankheitsvertretung

Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns per Mail an rosenmeyer1@gmx.de
oder telefonisch 04265 9540316, Ines Lohmann oder 04265 94075, Jens Meyer.

2020 07 01 Anzeigenentwurf Kitas E164 und Waldkita / Sz
93 x 65 mm / 2farbig

Zeitungen: Böhmezeitung, Heidekurier / Facebook

Rein in die AWO!
Für unsere Kitas in Bispingen-Hützel suchen wir ab sofort  

Erzieher*innen (m/w/d), in Voll- und Teilzeit.

Fragen beantwortet Jacqueline Timm, Tel. 05194 2031
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (bitte per mail) an:

AWO SDH gGmbH - JUKI
kita.huetzel@awo-juki.de l bewerbung@rein-in-die-awo.de 
www.awo-juki.de         www.rein-in-die-awo.de

 
Soziale Dienste 
Bezirk Hannover gGmbH
JUKI

Die Samtgemeinde 
Amelinghausen

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine (w/m/d)

Teamleitung  
Bauverwaltung (EG 11)

unbefristet in Vollzeit.
Die detaillierten Stellenangebote finden Sie unter:

www.samtgemeinde-amelinghausen.de/ 
neuigkeiten/stellenangebote

WITTHÖFT’S GÄSTEHAUS
29646 Bispingen – Wilsede    |    Hotel – Pension

sucht ab sofort für den Frühstücksservice zuverlässige 

Mitarbeiter/innen
in Teilzeit oder als Geringverdiener.

Telefon 04175 545 oder webmaster@witthoeft-wilsede.de

Werde Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)  
und lege Einbrechern das Handwerk. Jetzt bewerben!

Heidenhof 1 · 29614 Soltau-Dittmern · 05191-3022
koelln-sicherheitstechnik.deSicherheitstechnik

NEUE  
ADRESSE!

NEUE  
RÄUME!

Alaaaaaaaaaaarm!
Azubi gesucht.

Koelln_AZ_94x75mm_Ausbildung_RZ.indd   1 11.05.20   11:48

Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch
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Wir suchen zum 01.09.2020 eine 

Verkäuferin 20 Std./Woche oder  
nach Vereinbarung, zu besten Konditionen.

stellenmarkt
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Sommerreifen Michelin auf Merce-
des-Alu-Felgen. 1 Saison gefahren, 
Verkauf wegen Fz.-Wechsel. 
205/55R16 91H auf 6 1/2J16 H2-44. 
250.- 0159 35191746

Verk. Pferdeanhänger, Single, Bj. 
10/2000, TÜV 10/20, FB-Fahrzeug-
bau, guter Zustand, Hard-Top, neue 
Reifen, zGG 1600 kg, VB 1600.- 
05192 889002

Verk. VW Fox, Bj. 05, 55 PS, 136 
tkm, ABS, Servo, Fahrersitz + Lenk-
rad höhenverst., viele Neuteile, Öl-
wechsel neu, TÜV/AU 4/21, schwarz, 
1500.- VB 0160 1720622

Lada Niva, Bj. 12/05, TÜV 5/21, 116 
tkm, Allrad, AHK, VB 1200.- 0170 
2134086

VW Fox, rot, EZ 9/08, 1.2 l, TÜV neu, 
8x bereift, ABS, Servo, NR, in Neuen-
kirchen, VB 2200.- 0176 34534548

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

VW Fox, TÜV neu, 1. Hd., EZ 5/11, 
60 PS, sehr gepflegt, 159 tkm, Klima, 
Steuerkette neu, Scheckheft, Allwet-
terreifen neuwertig, 3490.- 0170 
1848686

Suche Pkw, nicht zu alt, ab EZ 2006, 
mit nicht zu vielen km, kann auch 
TÜV-fällig sein, bis maximal 2500.- 
05199 985501

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

Top Kombi Diesel CDTi Astra Mod. 
08, 1.7 l, 5-l-Auto, TÜV 11/21, AHK, 
Langstrecke, 81 kW, 3. Hd., gut. Zust. 
neue Kuppl. Rep. für über 1500.-, VB 
2790.- 05822 3521

2x VW Benziner Golf 5 + Fox 4trg. 
Golf TÜV neu, wenig km 1.4 l, 75 PS 
für 2490.-, Fox, 1. Hd. f. 1490.- VB, 
TÜV Ende 20 oder neu, VB, 1.2 l, gut. 
allg. Zustand 0173 4105542

Cabrio Peugeot 206 CC, Euro4, TÜV 
1 Jahr, EZ 2005, gut. allg. Zustand, 
5-l-Auto, D, 1.6 l, 80 kW, VB 2300.-, 
Probefahrt möglich 01522 8071432

Suche Simson Schwalbe. Ich suche 
eine Simson Schwalbe KR51, gerne 
einfach alles anbieten. Auch egal ob 
Scheunenfund oder in Einzelteilen - 
Danke! 0157 55783886

Golf 5, Bj. 4/2008, TÜV 10/21, 138 
tkm, rot, 4türig, SV, ZV, Klima, 75 
kW/102 PS, scheckheft, top Zu-
stand, gutes Anfängerauto, VB  
4800.- 0173 4686855

Wir verkaufen wegen Aufgabe des 
Campings unseren Wohnwagen Typ 
Wilk de Lux 545 TE mit kpl. Einrich-
tung, Vorzelt usw., TÜV 7/20 05191 
3768

verkaufe

Antikes Schwanenbett 140x200 mit 
Lattenrost und 2 Nachtschränkchen 
zu verkaufen. Es ist einmalig, gibt es 
kein 2. Mal. VB 300.- 05193 970108

Bassgitarre Höfner President, Arch-
top, Sunburst, 9 Monate alt, unbe-
spielt, Tuner, Kabel, keine Mängel. 
500.- 0171 5182795

WoZi.-Schrank m. 2 Glasvitr., Buche 
hell, B 2,50, H 2,10, T 0,38 = 50.-; 
hochwert. Glastisch m. 1 Ablage, 
Füße Messing, H 0,51, L 1,20, B 0,80 
= 125.- 05196 9636957

E-Roller Niu N1 Sport Firma Ital 
Moto, neu, 0 km, weiß für 2700.- zu 
verk., VHS, ab 17 Uhr 05193 6955

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Thule Fahrradheckträger für An-
hängerkupplung, Euroclassic 913, 
kaum genutzt, 300.- 05191 2060

Topper, neuwertig, für Liegefläche 
140x200 cm, Höhe 9 cm, NP 412.- 
für 110.- abzugeben 05193 5190930

Fahrradträger für Caravan Deich-
selmontage, Thule Superb, 60 kg 
Traglast. Unbenutzt (Fehlkauf). Statt 
329.- nur 225.-. 05191 975643

Couchtisch 118x72, Wohnwand 
Musterring m. bel. Vitrine 225x180, 
ausziehb. Esstisch + 4 Stühle, Eiche 
hell, neuwertig, Preis VB, 0151 
64303035

Seniorenbett 100x200, Polarlärche 
weiß, elektr. verstellb. Lattenrost, 
Matratze 100x200, Nachtschrank, 
neuwertig, Preis VB, 0151 64303035

1 St. schw. Schmiede Schraub-
stock, 2 St. Schraubzwingen 1100 
mm, 4 St. Dito 900 mm lang, 1 St. 
Dörrgerät, 5 Einsätze, VHB 05195 
960895

1 St. Kettler Rudergerät elektr., 1 
St. Kettler Crosstrainer elektr., 2 St. 
Gästebetten, je 90 1000 breit, 1 St. 
Miele Waschvollautomat, VHB 05195 
960895

Hochwertige Polster-Wohnlandsch. 
+ 2 Sessel, 2,80 x 2,35, Höhe 1,00 
m, lindgrün, top Zustand, sehr be-
quem, gute Verarbeitung, 350.- 
05193 5190941

Besteck-Koffer (Solingen), 70tlg., 
für 12 Personen, 23/24 Karat hart-
vergoldet, unbenutzt, zu verkaufen, 
Preis 240.- VB, Anruf ab 17 Uhr 
05162 1079

suche

Kegelclub sucht neue Freunde d. 
Kegelsports, Alter egal. Wir sind Sin-
gles Ü40, aber Paare sind genauso 
gern gesehen. Jeden 3. Samstag im 
Monat ist Termin. Unsere Kegelbahn 
ist in Delmsen. Wer Lust hat, gerne 
melden, bitte ab 19 Uhr. 05191 
9979871

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch unvollständig und Einzel-
stücke! 0173 1705692

Kaufe a. Omazeit farb. Bleikristall, 
versilb. Besteck, 90-100, kg 7.-, Zinn 
5, 800 Silber, Einzelt., alte Taschen- 
uhr, Armbanduhr, Schmuck, Mode-
schmuck, Münzen 0177 7582116

Privathistoriker kauft: Soldatenfo-
tos/Alben, Bücher, Feldpost, Wehr-
paß, Urkunden, Orden, Uniformen, 
Bajonette, etc. 04231 930162

Privatperson sucht ständig Woh-
nungen und MFH zum Kauf in Soltau, 
Schneverdingen, Bispingen. 500.- 
Tippgeberprovision bei Erfolg. 01590 
4176837

Berufstätiges Paar aus Schnever-
dingen sucht regelmäßige Unterstüt-
zung bei der Gartenpflege. 0151 
70892277

Kaufe Musikinstrumente jeglicher 
Art bzw. Streich-/Blasinstrumente 
usw., auch reparaturbedürftig. 0176 
72464406

immobilien
vermietung

Svd., 2-Zi.-Whg., 55 qm, DG, Kü-
che, DU-Bad, Kellerraum, mit Grill-
platz, an ruhige Mieter zu vermieten. 
WM 550.- 0157 57685352

Engagierte Frau sucht Haus auf 
schönem Naturgrundstück. Gerne 
Alleinlage ohne Nachbarn. Ich freue 
mich! 05193 970103

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen in 
oder im Umkreis von Schneverdin-
gen. Parterre, Terrasse, zur Miete 
gesucht, (nette Hausgemeinschaft) 
0178 3280101

Erstbezug in Soltau: Zi.: 3, Wfl.: 75 
qm, KM: 695.-, barrieref., Aufzug, 
Außenroll., Terr./Blk., EBK, Energie-
eff., PKW-Stellp., Kellerr., v.m. 05196 
250488 (AB)

Wir suchen einen Nachmieter zum 
3.8.2020 in Dorfmark. Die Wohnung 
hat drei Zimmer und liegt im 1. OG, 
für mehr Infos bitte melden 0174 
5882306

Suche 2-Zi.-Whg., bis 55 qm, EG 
oder 1. OG, bin 61 J. wbl., allein, ru-
hige Rentnerin, muss meine Whg. w. 
Reparaturstau räumen. Bitte anrufen 
05191 9980590

Neuenkirchen, Bungalow zu verm., 
Wfl. 110 qm, Keller, Garage, EBK, 
Parkett, Terrasse, Garten, V-Bad, 
Haus gedämmt, ab 1.8.2020, 650.- + 
NK + 2 MMKt. 05195 2686

Soltau, schöne 2-Zi.-DG-Whg., 63 
qm, EBK, ruhige + gepfl. Wohnanl., 
kompl. renov., 420.- + NK/MS, keine 
Tierhalt., zum 1.10.2020 oder früher 
01520 2099253

Soltau, zentrale Lage, 3-Zi.-Whg., 
KM 370.- + NK + Kt., 2-Zi.-Whg., KM 
320.- + NK + Kt., bd. Wohn. EBK, 
neues Bad, Laminat, Keller, Ka-
bel-TV, Stellplatz 05191 3202

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

immobilien
kauf / verkauf

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

Verk. EFH in Svd.-Osterheide, 700 
qm, 160 qm Wfl., Bj. 91, 6 Zimmer, 
3x Bad, Kaminöfen/Gashzg. 2011, 
Garage und Carport, Vollkeller, Preis 
VB 05193 52485

stellenmarkt

Gelernter Ausbaufacharbeiter 
sucht Job in Soltau. Innen-/Außen-
putzarbeiten, Sanierung, Renovie-
rung, Flick-, Maler-, Spachtelarbei-
ten. 0173 6125175

Sie wünschen sich eine erf., zuverl. 
Haushaltshilfe? Ich würde Sie gerne 
unterstützen. Gerne unter 0171 
2805194

Handwerker, 53, sucht neuen Wir-
kungskreis als Hausmeister etc. 
Chiffre 15491 Heide Kurier Soltau

tiermarkt

Gr., fl. Legehennen, lfd. geimpft, gr. 
Eier a. Winter, FP 130.- f. 7 Hennen 
23 Mon. 110.- f. 5 Hennen + Hahn 8 
M., Schnev. 0178 1031408

Kleine Katzen in liebevolle Hände 
abzugeben. Gerne telefonisch mel-
den unter 05196 643

Mechelner Legehennen z. verk., 8 
+ 12 Mon. alt, Hahn 8 Mon. Coucou 
de Maline, Schneverd., ab 5 St., lfd. 
geimpft 0178 1031408

sie & er

Er, Ende 50, Single, mobil, s. auf-
geschlossene Sie, 50-70 J., für ge-
legentliche Treffs und gems. Unter-
nehmungen, Lust a. ein Date? Tel./
Whats App 0152 51563369

Er sucht Sie, Ihn, Es für die Freizeit. 
0162 4534353

Herzblatt gesucht! Netter, ehrlicher 
Singlemann, 48/180/98, R, sucht 
eine nette, ehrliche, natürliche Frau 
im passenden Alter für eine feste Be-
ziehung. Ich mag die Natur, bin kin-
der- und tierlieb und suche Dich für 
die Ewigkeit! Schreib mir mal. SMS 
0172 3658988

Nach Enttäuschung mit einem jun-
gen Mann su. ich, afri. Frau 34 J., 
1,72 jetzt einen älteren netten Mann 
für harmon. Partnersch. f. d. Zukunft. 
Chiffre 15486 Heide Kurier Soltau

urlaub

Ostseenä. Lehnsahn, Zi., Nä. Weiß-
enh. Strand, Heiligenhafen, Dahme, 
Kellenhusen, Holst. Schweiz, 30 km 
vor Insel Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

Insel Usedom Zinnowitz, kurzfristig 
freier Termin 18.7.-25.7. + ab 15.8. 
schöne Fewo f. 50.- - 75.-/Übern. f. 
2-4 Pers., Hund willk., 04267 981177

sonstiges

Verkaufe Bio Heu, kleine Ballen, ab-
solut ohne Gülle und Dünger vor 12 
Tagen gepresst. Pro Ballen 2.-, in 
Neuenkirchen Tewel 05195 621

Hole kostenlos Schrott/Altmetall 
ab 1 kg. Kabel, Töpfe, Pfannen, Was-
serhähne etc. Entrümpelung + Mo-
torsensearbeiten 0160 4017188

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Crosstrainer-airwalker, in weiß, 
neuwertig für 50.- 05191 999226

Stellplatz , Halle Ww., WM., Boote, 
Autos , Winter und Jahresp., Halle, 
Strom, trocken, 29640 Svd. , Anfra-
gen telf. oder App, 0162 3338726

Alkoholprobleme? Führerschein 
weg? Beim Kiffen erwischt? MPU? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Maßhemd für 39,90 Euro. Sie möch-
ten ein Hemd das passt? Freizeit 
oder Business! Beratung unter 0172 
4346976

dienstleistungen

Kleinanzeigen 3,-

Sozialpreis
HEIDEKREIS.  Die Landesarbeits-

gemeinschaft der Freien Wohlfahrts-
pflege in Niedersachsen (LAG FW) 
und die Unternehmerverbände Nie-
dersachsen (UVN) verleihen auch im 
kommmenden Jahr den Niedersäch-
sischen Sozialpreis. Mit dem Preis 
sollen herausragenden Beispiele ge-
sellschaftlicher Verantwortung aus-
gezeichnet werden. Die Auszeich-
nung erfolgt in drei Kategorien: „So-
zial am Arbeitsplatz“, „Sozial für das 
Gemeinwesen“ sowie dem Sonder-
preis „Demokratie stärken“. „Im Hei-
dekreis gibt es zahlreiche Unterneh-
men, die soziale Verantwortung in 
Betrieb und Gesellschaft überneh-
men. Jetzt müssen sie sich nur noch  
Sozialpreis bewerben“, so die Land-
tagsabgeordnete Gudrun Pieper, die 
zur Teilnahme aufruft. Unternehmen, 
Organisationen und Kooperationen 
haben bis zum 30. September Ge-
legenheit, sich mit ihren Projekten 
auf www.sozialpreis-niedersachsen.
de zu bewerben. 

Sitzung
SCHNEVERDINGEN. Am Diens-

tag, dem 14. Juli, beginnt um 16 Uhr, 
eine öffentliche Sitzung des Bil-
dungsausschusses (Ausschuss für 
Schulen, Kindertagesstätten und 
Sport) des Schneverdinger Stadtrats 
im Bürgersaal in der FZB.

Sprechstunde
NEUENKIRCHEN. Der SoVD Orts-

verband Neuenkirchen macht darauf 
aufmerksam, dass er am Donners-
tag, dem 16. Juli, wieder eine Sprech-
stunde anbietet: Von 10 bis 11 Uhr 
können sich Mitglieder und Interes-
sierte in der Bücherei auf dem Schrö-
ershof beraten lassen. Eine  Anmel-
dung nicht erforderlich.  

Zeuge löscht
NEUENKIRCHEN. Achtlos weg-

geworfene Zigarettenkippen sind 
vermutlich der Grund für einen klei-
nen Brand des torfartigen Waldbo-
dens in der Falshorner Straße in 
Neuenkirchen am vergangenen Mitt-
wochvormittag gegen 10 Uhr. Die 
Brandfläche betrug etwa vier Quad-
ratmeter und wurde von einem Zeu-
gen gelöscht.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Altbau mit Flair in Soltau, Bj. 1933/98, alles 
top gepfl., 221 m² Wfl., 7 Zi, 2x EBK, 2 Bäder, 
Gä.-WC, Keller, Garage, 1.148 m² Grd., B, 
204 kWh, Gas Bj. 98, G .........  379.000,-

www.meyer-traumhaus.de
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Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen
Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb

Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 18.07.2020 bis 31.07.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten: 23.07.2020 07.30–16.30 Uhr
 30.07.2020 07.00–17.00 Uhr
  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 

o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischerweg) sind nur außerhalb der  
o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige Ortschaft Lopau  
ist ständig frei. Wanderwege sind hier gesondert 
ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist 
frei.

Sperrzeiten: 23.07.2020 07.00–17.00 Uhr
 30.07.2020 07.00–17.00 Uhr
Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 07.07.2020

Der Kommandant

FLIESENLEGER 
0160/97739654

bekanntmachungen



Sprechen auch Sie 
zu Freunden 
und Bekannten 
durch eine
Familienanzeige im

„Bürgergilde zeigt Flagge“

„Vom 17. bis 19. Juli 2020 hätte die Bürgergilde Munster ihr 100jähriges Jubiläum gefeiert“, so Ulrich Klinke, 
„daraus wird ja aus den bekannten Gründen leider nichts“, bedauert der Gildeschriftführer. Doch er ruft in der 
Mitteilung des Vereins zu einer Aktion auf, die an diesem Tagen trotzdem an den großen Geburtstag der Gilde 
erinnern soll: „Damit dieses Highlight unseres Schützenjahres nicht völlig unbeachtet im Alltagsleben an uns 
vorbeizieht, bittet der Vorstand alle Schützenschwestern und Schützenbrüder der Gilde, wie schon zum 
Schützenfest unter dem Motto ‚Die Bürgergilde zeigt Flagge!‘ an diesen Tagen ihre Fahnenmasten, Häuser 
oder Wohnungen mit der Gildefahne als äußeres Zeichen der Verbundenheit zu schmücken (Kurzentschlos-
sene können auch noch Gildefahnen beim Schriftführer erwerben). Es wäre schön, wenn sich möglichst viele 
an dieser Aktion beteiligen würden“, appelliert Klinke. Foto: Bürgergilde Munster

Noch Lektüre sichern
Ferien in den Ortsbüchereien Bispingen und Neuenkirchen

HEIDEKREIS. Bispinger und Neu-
enkirchener, die sich noch mit Lese-
stoff für die Ferien eindecken möch-
ten, sollten schnell die Ortsbücherei-
en aufsuchen, denn vom 20. Juli bis 
zum 21. August haben diese Be-
triebsferien. Alle Medien können bis 
nach den Ferien entliehen werden. 
Das Angebot der E-Medien über den 
niedersächsischen Bibliotheksver-
bund NBib24 steht rund um die Uhr 
und auch in den Ferien zur Verfü-
gung, darauf weist die Fahrbücherei 
des Heidekreises hin.

Neben einem umfangreichen An-
gebot an Kinderbüchern, Romanen, 
Hörbüchern, Filmen und Wii-Spielen 
stehen auch neue Sachbücher für die 
Freizeit zur Verfügung. DVDs können 
vor den Ferien kostenlos entliehen 
werden.

Um schon die ganz Kleinen mit Bü-
chern zu begeistern, stehen mehrere 
Kisten mit lustigen Bilderbüchern zur 
Ausleihe bereit. Unter dem Motto 
„Komm mit in Deine Bibliothek“ wer-
den weiterhin die Lesestart-Taschen 
für dreijährige Kinder verteilt. Eltern 
von Schulanfängerinnen und Schul-
anfängern können eine Lesekarte für 
die Schultüte beantragen. Aktuelle 
Hörbücher, CDs, DVDs, Wii-Spiele 

und Tonies ergänzen die große An-
gebotspalette. Die Tonie-Boxen zum 
Abspielen sind leicht zu bedienen und 
können ebenfalls entliehen werden.

Für Erwachsene gibt es zudem 
viele Neuerscheinungen im prakti-
schen Taschenbuchformat. Alle Me-
dien können auch vorab reserviert 
werden. Ebenso können mit dem 

Ferienlektüre gefragt? Das Sortiment der Ortsbüchereien lädt zum Stö-
bern ein.  Foto: Fahrbücherei Heidekreis 

gültigen Leserausweis E-Medien 
über den niedersächsischen Biblio-
theksverbund NBib24 auf mobile 
Endgeräte heruntergeladen werden. 
Das Angebot gilt rund um die Uhr 
und auch in den Ferien.

Weitere Informationen gibt es unter 
Ruf (05191) 970624 oder unter www.
fahrbücherei-heidekreis.de.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Fietsch Worthmann
* 17. 10. 1949       † 2. 7. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Uschi
Holger und Jule

Corinna und Toni 
mit Leander und Ruben
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung der Urne erfolgt aus gegebenem Anlass im 
engsten Kreis der Familie im Friedwald Lüneburger Heide.

G & R

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Nun ruhe sanft, du gutes Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Ein ganz wunderbarer und liebevoller Mensch hat uns verlassen.

Wir trauern um meinen lieben Mann, 
unseren lieben Papa und Opa

Jan Kolesinski
* 11. 06. 1948      † 04. 07. 2020

Wir werden dich nie vergessen.
In unendlicher Liebe

Irene Kolesinski geb. Schütz

Violetta Kolesinski
Beate Momm geb. Kolesinski

mit Maximilian und Josefine Momm
Uschi und Dieter Gellert
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Irene Kolesinski,
Henning-von-Tresckow-Weg 30, 29614 Soltau

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis
Abschied genommen.

Danke sagen wir allen,  
die mit uns Abschied nahmen  
und ihre liebevolle Anteilnahme  
zum Ausdruck brachten. 

Herzlich bedanken möchten wir  
uns auch bei Jonas Berkenheide 
vom Institut Farthmann  
und bei Herrn Zwernemann vom 
Sozialdienst der Bundeswehr für  
die liebevolle Begleitung.

Ulf  
Toepke

† 03.06.2020

Im Namen  
der Familie 
Brigitte Toepke

Munster,  
im Juli 2020

Wer ihn gekannt hat,  
weiß, was wir  

verloren haben.

Bestattungen
29640 Schneverdingen · Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144 · www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

STAT T KARTEN

Wir sagen von Herzen

Danke
allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme  
auf so vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Karin Maczejewski
              Soltau, im Juni 2020

Sabine  
Windschuss

† 28.5.2020

Heiner Kröger
* 9.2.1958      † 2.7.2020

Ohne dich... Zwei Worte, so leicht zu sagen. 
Und doch so unendlich schwer zu ertragen.

In Liebe und stiller Trauer

Ute

Marco und Kathrin

Nadine und Malte

André und Tanja

und die wunderbaren Enkelkinder

Seinem Wunsch entsprechend, werden wir Heiner  
im Bestattungswald Bötersheim verabschieden.

Statt Karten

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
uns durch ihre Anteilnahme mit lieb geschriebenen Karten, Geld, Kränze 

und Blumen gezeigt haben, wie sehr er geschätzt und geliebt wurde.

Unserer besonderer Dank gilt Herrn Pastor Schoon-Janßen für die 
einfühlsamen Worte sowie dem Bestattungsinstitut Renke,

das mit großem Können und viel Mitgefühl für
uns da war und dem Trompeter Herrn Drost

für die musikalische Begleitung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Schampatis

Munster-Trauen, im Juli 2020

Hans Schampatis
† 19. Juni 2020

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und Ihre Anteilnahme
auf so liebevolle und vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Christel und René Runge

Günther
Runge
† 14. 05. 2020

Unser ehemaliger Sparclub-Freund 

„Fietsch“
 ist für immer von uns gegangen.

Wir sind sehr traurig und werden dich vermissen.

Unser Mitgefühl gilt Deiner Uschi und Familie.

Ralf, Bine, Michel, Dörte, Werner,  
Jeanette, Christos, Peggy, Ralf, Conny

familienanzeigen
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am Mittwoch
und am Sonntag

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!

Ab 13.07.2020
ZURÜCK

Praxis Dr. med. Fink
Walsroder Straße 52 · Soltau

Telefon 05191 17045

URLAUB
vom 27. 7. bis einschl. 31. 7. 2020

Praxis Dr. C. Hölzenbein 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Soltau  

URLAUB
vom 27. 7. bis einschl. 14. 8. 2020

Praxis Dr. G. Martin
Internist - Soltau

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Fach- und termingerecht:

Streicharbeiten 
jeglicher Art 
Wir machen Ihnen  
gerne ein Angebot!

27.08.2020 -  Sommertrip an Nord- & Ostsee
30.08.2020  4 Tage - 3x Ü inkl. HP, 1x Büsum mit Büsumer 

Krabbensuppe, 1x Tagesausflug „Entlang der 
Ostseefjord Schlei“, 1x Tagesausflug nach Sylt, 
1x Friedrichstadt inkl. Grachtenfahrt + Mittagessen

 p. P. im EZ 415,00    p. P. im DZ 379,00 

13.09.2020 -  4 Tage Rhön 
16.09.2020  3x Ü inkl. HP, 1x Stadtführung Fulda, 1x Hoch-

rhönrundfahrt – Tagesausflug, 1x Tagesausflug 
Rothenburg ob der Tauber inkl. Stadtführung

 p. P. im EZ 425,00    p. P. im DZ 349,00 

11.10.2020 -  Kurzurlaub „Auf der Kaiseralm“
14.10.2020 im schönen Fichtelgebirge 
  4 Tage, 3x Ü inkl. HP, 1x Fichtelgebirgsrundfahrt – 

Tagesausflug, 1x Tagesausflug Bayreuth
kein Einzelzimmerzuschlag   p. P. im DZ 349,00 

11.12.2020 -  3-Tages-Fahrt zum alljährlichen
13.12.2020  Weihnachtsshopping in Berlin
  2x Ü inkl. Frühstück, 1x Lichterfahrt durch Berlin 

mit Führung. Unser Hotel ist nur 500 Meter vom 
KaDeWe entfernt!

 p. P. im EZ 230,00    p. P. im DZ 185,00 

Wir starten wieder durch -
seien Sie dabei!

Jetzt schon vormerken & Plätze reservieren!

Info und Anmeldung:
Schneverdingen  05193 98080

Kleinschmidt’s Busreisen

Lisa (32) aus Soltau 01525-517 51 59

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

05192-7000

Personen-
beförderung

...rund um die Uhr
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taxi-lueneburger-heide.de

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

SOMMERURLAUB
Praxis Dr. med. A. Richert
vom 20.07. bis 07.08.2020
Lüneburger Straße 31 · 29633 Munster 

Telefon 05192 98300

URLAUB
vom 22. 7. bis 7. 8. 2020

Praxis
Dr. med. Q. Muradi

Facharzt für Innere Medizin/
Kardiologie

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
 05192 88011 · www.dr-muradi.de

PRAXIS GESCHLOSSEN
vom 20. 7. bis 31. 7. 2020

Dr. Wroblewski
Internist in Munster
Telefon 05192  2166

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

Am  Rathaus

Döner, Pizza, Baguette, Schnitzel, 
Burger, Salate uvm.

Neuerö�nung in Wietzendorf am Rathaus!

Wietzendorf, Königstrasse 3b 05196 724 99 22

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

ERHOLSAME TAGESERLEBNISSE
18.07.2020  Ein Tag in Kühlungsborn p.P. 24,– 

21.07.2020  Auf nach Büsum p.P. 24,– €

23.07.2020  Ein Tag in Warnemünde p.P. 24,– 

26.07.2020   Mittagessen und Mee(h)r  
in Boltenhagen p.P. 41,– €

17.08.2020   Elbkreuzfahrt von Cuxhaven  
nach Hamburg p.P. 85,– 

18.08.2020 Küstentörn Rostock > Travemünde p.P. 52,– 

23.08.2020  Ein Tag in Scharbeutz inkl. Mittagessen p.P. 40,– 

ENDLICH WIEDER REISEN!
30.07.–02.08.20  Inselhüpfen an der 329,-  p.P./DZ     

Ostsee 389,-  p.P./EZ

05.08.–12.08.20  Sommerfrische im 745,-  p.P./DZ 
Salzburger Land 836,-  p.P./EZ

31.08.–04.09.20  Moselromantik 4 Übern./HP,  429,-  p.P./DZ    

Tagesausflug, Weinprobe, Schifffahrt uvm. 477,-  p.P./EZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Neu im Programm!
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

partnerkontakte
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